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Träger / Ansprechpartner / Geschäftsstelle

Ansprechpartner/innen 

Volkshochschul-Direktor	
Ernst-A. Hüttemann..............................05481 938817

Stellvertreterin 
Ute Gerloff............................................05481 938816

Controlling/Finanz- und Rechnungswesen/Statistik
Angelika Kastner...................................05481 938814

Pädagogische Mitarbeiterin 
Ludmila Schallenberg............................05481 938815

Anmeldung/Kursbetreuung/Entgeltabrechnung/ 
Sekretariat
Ellen Kremer..........................................05481 938811

Anmeldung/Kursbetreuung/Sekretariat
Marion Früchte.....................................05481 938812

Geschäftsstelle
Bahnhofstr. 106,  49525 Lengerich
Tel.: 	 05481 93880  Fax:	 05481 7255
E-Mail: 	 info@vhs-lengerich.de 
	 www.vhs-lengerich.de

Geschäftszeiten
Mo.: ......................   8.30 -12.00 und 13.30 -17.00 Uhr  
Di.:  .......................   8.30 -12.00 und 13.30 -17.00 Uhr  
Mi.:  ......................   8.30 -12.00 Uhr
Do.: .......................   8.30 -12.00 und 13.30 -17.00 Uhr  
Fr.:  ........................   9.30 -12.00 Uhr
 
Bankverbindung
Stadtsparkasse Lengerich 
Konto-Nr.: 2303  BLZ: 401 544 76  

Träger

VHS-Zweckverband für die Städte Lengerich und 
Tecklenburg sowie die Gemeinden Ladbergen,  
Lienen, Lotte und Westerkappeln.

Verbandsvorsteher
Friedrich Prigge 
Bürgermeister der Stadt Lengerich

Stellvertreter
Ullrich Hockenbrink 
Bürgermeister der Gemeinde Westerkappeln
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 Kooperationspartner

Die Volkshochschule Lengerich ist Mitglied im 
Landesverband der Volkshochschulen von 
Nordrhein-Westfalen.

Die Volkshochschule Lengerich ist Mitglied des 
VHS-Qualitätsrings Gesundheit. 

Die Volkshochschule Lengerich ist lizenziertes 
regionales Prüfungszentrum für die Prüfung
„Zertifikat Deutsch B1“ TELC 
(The European Language Certificates).

Die Volkshochschule Lengerich ist eine vom Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge anerkannte 
Einrichtung für Kurse und Lehrgänge im Rahmen 
des Zuwanderungsgesetzes. 

Die Volkshochschule Lengerich ist Partner von 
STARK (Steinfurt Arbeitsförderung Kommunal).

Steinfurt Arbeitsförderung
kommunal
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Lengerich:

Bonhoeffer-Realschule, Bahnhofstr. 110
Grundschule Hohne-Niedermark, 
Niedermarker Damm 47
Hallenbad, In den Rietbroken 8
Helios Klinik Lengerich, Martin-Luther-Str. 49
Kulturtreff, Rathausplatz
Tennishalle/- anlage, Am Kleeberg
VHS-Haus, Bahnhofstr. 106
Westf. Klinik, Parkallee 10

Tecklenburg:

Am Waldfreibad, Sundernstr. 54
Grundschule, Walter-Borgstette-Str. 1
Hauptschule, Howesträßchen 18
Kulturhaus (ehemals Kreisheimathaus), Meesenhof
Kurklinik Tecklenburger Land, Bahnhofstr. 32
Pflanzenhof, Königstr. 4
Treffpunkt: Königstr. 2

Brochterbeck:

Familienzentrum, Moorstr. 15
Parkplatz Bocketal am Trimmpfad

Ladbergen:

DRK-Kindergarten, Jahnstr. 5
Ehem. Hauptschule, Jahnstr. 5

Lienen:

"den lille garnbutik", Kirchplatz 7
Hauptschule, Lührmannsweg 1
Haus des Gastes, Diekesdamm 1
Hof Höstebrock, Ellerhooksweg 7
Merschweg-Kindergarten, Merschweg 21
Töpferei, Lengericher Str. 51

Lotte:

Haus Hehwerth, Bahnhofstr. 13

Büren:

AWO-E. Heuss-Tagesstätte, Amselweg

Wersen:

Roth Lifestyle GmbH, Rathausplatz 1

Westerkappeln:

... die Efeuranke, Kreuzstr. 8
Hof Fischer, Hoppenlieth 45
Hof Haferland, Bramscher Str. 72
Schulzentrum, Osnabrücker Str. 
VHS-Haus, Kreuzstr. 14
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Einzelveranstaltungen und Vorträge

 Überblick Januar – Juni

Januar
Donnerstag, 07.01.2010
17.00 Uhr-20.00 Uhr	 Sprachenberatung in Westerkappeln 
			   VHS-Haus, Kreuzstr. 14

Samstag, 09.01.2010
10.00-13.00 Uhr		  Sprachenberatung in Lengerich 
			   Kulturtreff Altes Rathaus

Montag, 11.01.2010
17.00-20.00 Uhr		  Sprachenberatung in Lengerich 
			   VHS-Haus

Dienstag, 12.01.2010
19.30 Uhr	 2041a	 Triple P – Kinder und Jugendliche 	
			   positiv erziehen – Vortrag

Donnerstag, 14.01.2010
18.00 Uhr	 4491	 T’ai Chi und Qi Gong  
			   – ein Abend zum Kennenlernen

Montag, 18.01.2010
19.30	 3111	 Silberarbeiten – Vorbesprechung

Donnerstag, 21.01.2010
19.30 Uhr	 2131	 Myanmar/Birma  – Land der goldenen  
			   Pagoden eine märchenhafte Reise 
			   – Diavortrag

Dienstag, 26.01.2010
19.30 Uhr	 4011a	 Kopfschmerzen – lästig oder gefährlich?
			   Gesundheitsvortrag im Rahmen 		
			   der Lengericher Abendvisite

Februar
Mittwoch, 03.02.2010
19.30 Uhr	 2141	 Astrologie – Möglichkeiten und Grenzen
			   – Vortrag

Mittwoch, 17. 02.2010
19.30 Uhr	 2181	 Die Kraft der Edelsteine  
			   – Vortrag

Donnerstag, 18.02.2010
19.30 Uhr	 2161	 Schimmelpilze in der Wohnung  
			   erkennen und vermeiden 
			   – Vortrag

Montag, 22.02.2010
20.00 Uhr	 2041	 Marte Meo – ein entwicklungs- 
			   unterstützendes Programm 
			   – Vortrag

Dienstag, 23.02.2010
19.30 Uhr	 4011b	 Volkskrankheit Bluthochdruck 
			   Gesundheitsvortrag im Rahmen  
			   der Lengericher Abendvisite
20.00 Uhr	 2011	 Vorsorgevollmacht, Betreuungs-  
			   und Patientenverfügung
			   – Vortrag

März
Mittwoch, 10.03.2010
19.30 Uhr	 2171	 Räume zum Wohlfühlen – Bauen  
			   und Wohnen nach Feng Shui 
			   – Vortrag

Montag, 15.03.2010
19.30 Uhr	 4616	 Cranio Sacrale Therapie – Vortrag

Dienstag, 16.03.2010
18.30 Uhr	 4711	 Besser und entspannter sehen  
			   mit Augentraining
19.30 Uhr	 2061	 Frauen in der Politik  
			   – Podiumsdiskussion in Kooperation 	
			   mit dem „Arbeitskreis Frauen“  
			   der Stadt Lengerich
19.30 Uhr	 4611	 Cranio Sacrale Therapie – Vortrag
20.00 Uhr	 2021	 Erbrecht – Gestaltungsmöglichkeiten  
			   im Pflegefall 
			   – Vortrag

Mittwoch, 17.03.2010
19.00 Uhr	 4021	 Der gesunde Hund …  
			   von der Ernährung bis zur Gesundheit
			   – Vortrag

Dienstag, 23.03.2010
19.30 Uhr	 4011c	 SOS – Augenlicht Gesundheitsvortrag 	
			   im Rahmen der Lengericher Abendvisite

April
Montag, 19.04.2010
18.00 Uhr	 5356	 Kräuterspaziergang – Wildkräuter  
			   bestimmen und erkennen

Mittwoch, 21.04.2010
19.00 Uhr	 4031	 Mensch und Hund …   
			   ein erfolgreiches Miteinander 
			   – Informationsabend

Mai
Freitag, 07.05.2010
07.00 Uhr	 2130	 Exkursion in den Hamburger Hafen 

Juni
Sonntag, 20.06.2010
16.00 Uhr	 3301	 Der ALVA-Skulpturenpark  
			   – Führung

Samstag, 26.06.2010
09.00 Uhr	 3341	 Gräflicher Park mit Staudengarten	
 			   Piet Oudolf 
 			   Tagesfahrt nach Bad Driburg
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EDV, Beruf und Schulabschlüsse
Es informiert und berät Sie: Ernst - A. Hüttemann, Telefon 05481.938817, eahuettemann@vhs-lengerich.de

Buchführung

Tastschreiben heute
– stressfrei und erfolgreich
Basierend auf dem multisensorischen Lernen 
bedienen Sie die Computertastatur im 10-Finger-
Tastschreibverfahren. Mit abwechslungsreichen 
Lernmethoden und praktischen Übungen sichern 
Sie stressfrei und erfolgreich das Ergebnis. Schon 
nach wenigen Stunden fühlen Sie sich auf dem 
gesamten Tastenfeld zu Hause, ohne langweilige 
Wiederholungsübungen. Zusätzlich erhalten Sie 
einen Überblick über die wichtigsten Regeln der 
Textverarbeitung.
Für Unterrichtsmaterial sind 14,- EUR an die Kurslei-
terin zu zahlen.

1021	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Der Kurs besteht aus 4 Terminen: 
	 Fr., 22.01.2010, 19.00-21.15 Uhr 
	 Sa., 23.01.2010, 9.00-12.00 Uhr 
	 Fr., 29.01.2010, 19.00-21.15 Uhr 
	 Sa., 30.01.2010, 9.00-12.00 Uhr 
	 34,- EUR, ermäßigt 25,50 EUR
	 Marion Brüning-Riesenbeck

1036	 Westerkappeln, VHS-Haus
	 Der Kurs besteht aus 5 Terminen: 
	 Mi., 14.04.2010, 19.00-21.15 Uhr 
	 Fr., 16.04.2010, 19.00-21.15 Uhr 
	 Mi., 21.04.2010, 19.00-21.15 Uhr 
	 Fr., 23.04.2010, 19.00-21.15 Uhr 
	 Mi., 28.04.2010, 19.00-21.15 Uhr 
	 36,50 EUR, ermäßigt 27,50 EUR
	 Marion Brüning-Riesenbeck

Tastschreiben

Einführung in die doppelte Buchführung
Dieser Kurs wendet sich an alle, die keine oder nur 
geringe Vorkenntnisse in Buchfühung besitzen und 
sich als Berufs(wieder)einsteiger, Auszubildende, 
Umschüler oder Selbstständige umfassend in die 
Materie einarbeiten wollen. Themen sind: Einfüh-
rung in die Bilanz, Inventur und Inventar, Bestands- 
und Erfolgskonten, Wareneinkauf- und Warenver-
kauf, Umsatzsteuer, Privatkonto, Eröffnungs- und 
Schlussbilanzkonto.

1011	 Lengerich, Bonhoeffer-Realschule
	 mo., ab 18.01.2010, 19.00-20.30 Uhr (12x) 
	 60,- EUR, ermäßigt 45,- EUR
	 Martin Wöhrmann

Vorankündigung
Finanzbuchhaltung am PC mit Lexware
Sie wollen Ihre Buchhaltung in Zukunft selber, 
sicher und effizient führen. In diesem Kurs lernen 
Sie die wichtigsten Elemente des Finanzbuchhal-
tungsprogramms Lexware kennen. Am Beispiel 
einer fiktiven Firma geben Sie die Stammdaten 
ein, verbuchen gängige Geschäftsvorfälle, machen 
eine Umsatzsteuer-Voranmeldung und erstellen 
betriebswirtschaftliche Auswertungen. 
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse der 
doppelten Buchführung und der PC-Bedienung.

Beginn: Herbstsemester 2010
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Tastschreiben

Einstieg in die PC-Welt – 
Grundlagen-Intensivkurs
Das PC-Kompakttraining wendet sich an alle, die in 
kurzer Zeit Kenntnisse der EDV erwerben wollen. 
Im Intensivkurs lernen Sie den PC als Werkzeug am 
Arbeitsplatz kennen und üben den Umgang mit 
dem Betriebssystem Windows. Folgende Schwer-
punkte sind vorgesehen:
- 	 Aufbau und Arbeitsweise eines Personal- 

computers (PC)
- 	 Arbeitsweise des Betriebssystems Windows
- 	 Arbeiten mit Windows (Fenstertechnik, Daten-

träger, Speichern von Daten, Erstellen von  
Verzeichnisstrukturen, Kopieren und Löschen 
von Daten)

- 	 Ordner- und Dateiverwaltung mit dem Explorer.

1051	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Mo., 18.01. - Do., 21.01.2010 
	 jeweils von 19.00-22.00 Uhr (4x) 
	 50,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Günter Kastner

1061	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Mo., 17.05. - Do., 20.05.2010 
	 jeweils von 19.00-22.00 Uhr (4x) 
	 50,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Günter Kastner

1066	 Westerkappeln, VHS-Haus
	 Mo., 22.02. - Do., 25.02.2010 
	 jeweils von 19.00-22.00 Uhr (4x) 
	 50,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Robert Kropf

Steigerung der Schreibgeschwindigkeit und 
DIN-gerechte Texteingabe
Durch eine Vielzahl von Schreib- und Trainings-
übungen gewinnen Sie Sicherheit im 10-Finger-
Tastschreibverfahren und steigern Ihre Schreibge-
schwindigkeit. Zusätzlich intensivieren Sie die Griff-
wege der Ziffern und Sonderzeichen. Ein Überblick 
über die DIN-Regeln-5008 rundet Ihr Wissen ab. 
Sie lernen Texte zügig in Word einzugeben und zu 
bearbeiten.
Grundkenntnisse im 10-Finger-Tastschreiben und 
Windows werden vorausgesetzt.

1041	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 do., ab 10.06.2010, 18.30-21.30 Uhr (2x) 
	 19,50 EUR, ermäßigt 15,- EUR
	 Marion Brüning-Riesenbeck

Einstieg in die PC-Welt

Elektro LEMKE
	 Elektro-Installationen
	 Elektro-Kundendienst
	 Elektro-Geräte
	 Elektro-Heizungsanlagen

49525 Lengerich
Tecklenburger Straße 9
Telefon (05481) 1799

 Anmelden können Sie sich  
persönlich, schriftlich, telefonisch, 

per FAX, E-Mail oder online. 
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Einstieg in die PC-Welt

Einstieg in die PC-Welt - 
Aufbaustufe-Intensivkurs
Sie erweitern und vertiefen Ihre PC-Kenntnisse.  
Folgende Themen sind Inhalt des Aufbaukurses:
-	 Individuelle Einstellungen unter Windows
-	 Erstellen von Verknüpfungen
- 	 Suchen von Dateien und Ordnern
- 	 Datenträger verwalten und bereinigen
- 	 mit Systemprogrammen arbeiten
- 	 Einblick in Standardsoftware  

(z.B. Textverarbeitung Word)
- 	 Grundfunktionen des Internet

1071	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Mo., 22.02. - Do., 25.02.2010 
	 jeweils von 19.00-22.00 Uhr (4x) 
	 50,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Günter Kastner

Lernen am eigenen Laptop – Grundlagen
Sie besitzen einen Laptop mit dem Betriebssystem 
Windows 7, können ihn bedienen, aber haben das 
Gefühl, dass Ihnen oft die letzte kleine Information 
zur Bedienung und Handhabung fehlt. Dann ist 
dieser Kurs für Sie das Richtige.
An Ihrem Laptop erlernen Sie Dokumente rich-
tig abzulegen (speichern) und wiederzufinden  
(öffnen). Sie wissen vielleicht, was „Minianwen-
dungen“ sind, können sie aber nicht individuell 
gestalten. Auch dieses Geheimnis wird gelüftet.
Haben Sie wichtige Zusatzprogramme wie ein 
Antivirenprogramm oder den Acrobat Reader auf 
Ihrem Laptop installiert? Sie erfahren, wie diese 
Programme installiert und bedient werden und 
welche weiteren kleinen Zusatzprogramme unter 
Windows 7 eingesetzt werden können. 
Voraussetzung ist, dass Sie Ihren eigenen Laptop 
incl. Netzteil und installiertem Betriebssystem Win-
dows 7 mitbringen. EDV-Grundkenntnisse in der 
Bedienung des eigenen Laptops werden voraus-
gesetzt.

1081	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Der Kurs besteht aus 4 Terminen: 
	 Di., 09.02.2010, 18.30-21.30 Uhr 

Einstieg in die PC-Welt für Frauen

	 Mi., 10.02.2010, 18.30-21.30 Uhr 
	 Di., 16.02.2010, 18.30-21.30 Uhr 
	 Mi., 17.02.2010, 18.30-21.30 Uhr 
	 50,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Robert Kropf

Einstieg in die PC-Welt für Frauen – 
Grundlagen
Endlich wissen, wie der Computer funktioniert!
Lernziele:
Sie haben noch keine Erfahrung mit dem Com-
puter? Dieser Kurs vermittelt Ihnen solide Grund-
kenntnisse für die Arbeit mit dem PC. Sie erhalten 
einen Einblick in die vielfältigen Anwendungs- und 
Einsatzmöglichkeiten der modernen PC-Welt.
Inhalte: 
Maus sicher bedienen; Arbeiten mit verschiedenen 
Fenstern und der Datei- und Ordnerverwaltung 
unter Windows;
die Anwendung des Windows-Explorer sowie das 
Anpassen der Systemsteuerung an Ihre Bedürf-
nisse; Einblicke in Standardsoftware (z.B. Textver-
arbeitung Word); Grundfunktionen des Internet.

1101	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 di., ab 19.01.2010, 8.30-11.30 Uhr (8x) 
	 84,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

1111	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Der Kurs besteht aus 4 Terminen: 
	 Fr., 05.02.2010, 18.00-21.00 Uhr 
	 Sa., 06.02.2010, 9.00-12.00 Uhr 
	 Fr., 12.02.2010, 18.00-21.00 Uhr 
	 Sa., 13.02.2010, 9.00-12.00 Uhr 
	 50,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer
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Einstieg in die PC-Welt für Frauen
Aufbaukurs am Vormittag
Dieser Kurs setzt den Kurs „Einstieg in die PC-Welt 
– Grundlagen am Vormittag“ fort. Die Teilneh-
merinnen wählen die Themen, welche weiterge-
führt werden sollen, nach Interessenlage: Win-
dows, Textverarbeitung, Word, Internet.

1121	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 di., ab 16.03.2010, 8.30-11.30 Uhr (5x) 
	 52,50 EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

Fit fürs Büro
mit Word, Excel, Outlook
Sie möchten nach einer längeren Pause wieder ins 
Berufsleben einsteigen? Sie möchten Ihre EDV-
Kenntnisse erweitern? Dann sind Sie hier richtig!
Fit fürs Büro umfasst drei Module: 
- Word (Aufbau), 
- Excel (Einführung), 
- Outlook (Einführung). 
Die drei Module können einzeln gebucht werden.

Modul 1 Word (Aufbau)
Normgerechte Textgestaltung, Kopf- und Fußzeilen 
nutzen (Seitenzahlen usw.), WordArt, Bilder/Grafiken 
einfügen, Tabellen, Sortieren, Suchen und Ersetzen, 
Briefumschläge und Etiketten drucken, Serienbrief.
Teilnahmevoraussetzungen: Grundkenntnisse Win-
dows und Word.

1131	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 mi., ab 20.01.2010, 8.30-11.30 Uhr (5x) 
	 54,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

Modul 2 Excel (Einführung)
Einfache Formeln und Funktionen, Tabellen gestal-
ten, angemessen drucken, Datenübernahme in 
andere Programme, grafische Darstellung mit ein-
fachen Diagrammen.
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse Windows.

Fit fürs BüroEinstieg in die PC-Welt für Frauen

1141	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 mi., ab 24.02.2010, 8.30-11.30 Uhr (5x) 
	 54,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

Modul 3 Outlook (Einführung)
Nachrichten (E-Mails) mit Anlagen senden, emp-
fangen, weiterleiten, in Ordnern und Archivdateien 
verwalten, Kontakte anlegen, Verteiler, elektro-
nischer Terminkalender, Aufgabenlisten. 
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse Win-
dows.

1151	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 mi., ab 14.04.2010, 8.30-11.30 Uhr (3x) 
	 34,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

Einstieg in die PC-Welt für Senioren 
– Grundlagen
Sie haben noch keine Erfahrung im Umgang mit 
dem PC und wollen die ersten Schritte in die Infor-
matik wagen? Sie möchten den Computer für sich 
entdecken und einsetzen, an Diskussionen teilha-
ben und sich im Umgang mit der neuen Technolo-
gie sicher fühlen? 
Lernziele:
Am Ende des Kurses kennen Sie die wichtigsten 
Bestandteile und Funktionen des Computers und 
können mit Tastatur und Maus umgehen. Sie kön-
nen Texte schreiben, diese dauerhaft speichern, 
gemäß Ihren Wünschen ausdrucken und werfen 
einen ersten Blick ins Internet.

1161	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 di., ab 19.01.2010, 15.00-17.15 Uhr (8x) 
	 64,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

Einstieg in die PC-Welt für Senioren
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- 	 Ordnung auf dem PC verbessern mithilfe der 
Dateien- und Ordnerstruktur

-	 Word: Tabellen erstellen, Einladungskarten und 
Tischkarten gestalten und drucken; Bilder/Gra-
fiken einfügen

- 	 Ihr besonderer Themenwunsch.
Die Kursteilnehmer stimmen sich zu Beginn über 
Schwerpunkt und Reihenfolge ab. Mehrheitsfähige 
Vorschläge und Anregungen werden grundsätzlich 
berücksichtigt.

1181	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 mo., ab 18.01.2010, 15.00-17.15 Uhr (6x) 
	 48,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

Ordnung auf dem PC
Systematisches Speichern und Auffinden von 
Dateien
In diesem EDV-Kurs dreht sich alles um das Thema 
Dateien. Neben der Dateiverwaltung (Ordner 
erstellen, Dateien verschieben und kopieren, 
Dateien löschen) werden Dateieigenschaften 
erläutert (Was ist eine schreibgeschützte Datei?). 
Mithilfe der Windows-Suche können Sie „verschol-
lene“ Dateien schnell und effektiv wieder finden. 
Außerdem geht es um Einstellung im Windows-
Explorer (z.B.: Wie mache ich versteckte Dateien 
sichtbar?) und um die verschiedenen Dateifor-
mate (Was bedeutet eigentlich .pdf oder .xls ...?). 
Daneben erhalten Sie kleine Tipps und Tricks, um 
z.B. mit Verknüpfungen den Zugriff auf Dateien 
zu vereinfachen und einfache Anregungen zur 
Systempflege (Datenträgerbereinigung).
Voraussetzung für die Teilnahme sind Grundkennt-
nisse der EDV.

1196	 Westerkappeln, VHS-Haus
	 Sa., 06.02.2010, 9.00-16.00 Uhr (1x) 
	 29,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Robert Kropf

Einstieg in die PC-Welt für Senioren 
– Aufbaustufe
Sie wiederholen, vertiefen und ergänzen Ihr Wissen. 
Folgende Themen werden wahlweise behandelt:
- 	 Texte und Textteile ausschneiden, kopieren und 

an anderer Stelle wieder einfügen
- 	 Texte ansprechend gestalten, z.B. farbig oder 

mit eingefügten Bildern
- 	 Texte und Bilder in Ordnern zusammenfassen
-  	 verloren gegangene Texte und Bilder suchen 

und finden
- 	 Arbeiten mit Wechselmedien (CD, USB-Stick)
- 	 Windows Explorer.
Im Kurs können weitere Themenvorschläge 
gemacht werden. Soweit möglich, wird auf Ihre 
Wünsche eingegangen.

1171	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 di., ab 16.03.2010, 15.00-17.15 Uhr (6x) 
	 48,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

Computer-Club für Senioren
Dieser Kurs wendet sich an Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die einen Senioren-Grundkurs und 
einen Senioren-Aufbaukurs besucht oder vergleich-
bare Kenntnisse haben. Vorhandenes Wissen wird 
– falls notwendig – wiederholt und vertieft. Neue 
Themen können frei gewählt werden, z.B. aus fol-
genden Bereichen:

Einstieg in die PC-Welt für Senioren Ordnung auf dem PC
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Textverarbeitung mit Word

PDF-Dateien: Lesen, drucken, selbst erzeugen
Der kostenlose Adobe Acrobat Reader ermöglicht 
es, die im Internet weit verbreiteten PDF-Dateien zu 
öffnen und zu lesen. Die Dateien sind klein, viren-
sicher, benutzerfreundlich, aber nicht veränderbar. 
Diesen interessanten Aspekt zu nutzen, vermittelt 
das Seminar. Mithilfe eines kostenlosen Programms 
erlernen Sie das Erstellen von PDF-Dateien aus 
verschiedenen Dateitypen. Weiterhin erhalten Sie 
einen Überblick über die PDF-Technologie, den Ver-
sand und die Arbeit mit dem PDF-Druckertreiber.
Voraussetzung: PC-Grundkenntnisse.

1206	 Westerkappeln, VHS-Haus
	 Mo., 25.01.2010, 18.30-21.30 Uhr (1x) 
	 15,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Robert Kropf

Textverarbeitung mit Word 
- Grundlagen-Intensivkurs
Sie haben bereits erste Erfahrungen mit dem PC 
und wollen nun systematisch die Textverarbeitung 
kennenlernen.
Lernziele:
Sie sind in der Lage die Grundfunktionen von Word 
zu nutzen und verschiedene Dokumente wie Briefe, 
Berichte, Inserate etc. zu schreiben.
Inhalte:
Texte verfassen, bearbeiten und gestalten; Einsatz 
von Rechtschreibprüfung, Autokorrekturoptionen, 
Gestaltung durch Rahmen, Linien etc., Arbeiten mit 
Tabulator und Tabellen, Aufzählungen, Nummerie-
rungen.
Voraussetzung:
Kurs „Einstieg in die PC-Welt“ oder gleichwertige 
Kenntnisse.

1211	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Mo., 08.03. - Do., 11.03.2010 
	 jeweils von 19.00-22.00 Uhr (4x) 
	 50,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Günter Kastner

Privat- und Geschäftskorrespondenz  
normgerecht erstellen
Sie nutzen die Textbe- und Verarbeitungsmög-
lichkeiten von Word und erstellen normgerechte 
Privat- und Geschäftsbriefe. Sie legen Formular- und 
Dokumentvorlagen an.
Vorkenntnisse im Tastschreiben und in Windows/
Word werden vorausgesetzt.

1221	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 mi., ab 09.06.2010, 18.30-21.30 Uhr (2x) 
	 19,50 EUR, ohne Ermäßigung
	 Marion Brüning-Riesenbeck

Tabellenkalkulation mit EXCEL
Grundlagen-Intensivkurs
Sie haben bereits erste Erfahrungen mit dem PC 
und wollen sich nun systematisch in die Tabellenkal-
kulation einarbeiten.
Lernziele:
Nach diesem Kurs sind Sie in der Lage, EXCEL in 
seinen Grundfunktionen einzusetzen und einfache 
Berechnungen durchzuführen.
Inhalte:
EXCEL-Benutzeroberfläche, Arbeiten mit Tabellen 
(Einfügen von Zellen, Zeilen, Spalten; Löschen, 
Verschieben und Kopieren von Zellinhalten; Forma-
tieren von Zellen und Zellinhalten), Tabellen zum 
Drucken vorbereiten, einfache Berechnungen mit 
selbst entwickelten Formeln und den Funktionen 
Summe, Min, Max und Mittelwert, Rechnen mit 
absoluten und relativen Zellbezügen.
Voraussetzung:
Kurs „Einstieg in die PC-Welt“ oder gleichwertige 
Kenntnisse.

1231	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Mo., 01.02. - Do., 04.02.2010 
	 jeweils von 19.00-22.00 Uhr (4x) 
	 50,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Günter Kastner

Tabellenkalkulation mit EXCELOrdnung auf dem PC
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Tabellenkalkulation mit EXCEL

Tabellenkalkulation mit EXCEL
Grundlagen-Wochenendseminar
Sie haben bereits erste Erfahrungen mit dem PC 
und wollen sich nun systematisch in die Tabellenkal-
kulation einarbeiten.
Lernziele:
Nach diesem Kurs sind Sie in der Lage, EXCEL in 
seinen Grundfunktionen einzusetzen und einfache 
Berechnungen durchzuführen.
Inhalte:
EXCEL-Benutzeroberfläche, Arbeiten mit Tabellen 
(Einfügen von Zellen, Zeilen, Spalten; Löschen, 
Verschieben und Kopieren von Zellinhalten; Forma-
tieren von Zellen und Zellinhalten), Tabellen zum 
Drucken vorbereiten, einfache Berechnungen mit 
selbst entwickelten Formeln und den Funktionen 
Summe, Min, Max und Mittelwert, Rechnen mit 
absoluten und relativen Zellbezügen.
Voraussetzung:
Kurs „Einstieg in die PC-Welt“ oder gleichwertige 
Kenntnisse.

1241	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Der Kurs besteht aus 4 Terminen: 
	 Fr., 16.04.2010, 18.30-21.30 Uhr 
	 Sa., 17.04.2010, 9.00-12.00 Uhr 
	 Fr., 23.04.2010, 18.30-21.30 Uhr 
	 Sa., 24.04.2010, 9.00-12.00 Uhr 
	 50,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Günter Kastner

Präsentationen vorbereiten mit  
Powerpoint 2007
Wochenendseminar
Sie möchten ansprechende Präsentationen erstel-
len und Powerpoint effizient einsetzen.
Lernziele:
Nach diesem Kurs sind Sie in der Lage, Folien zu 
erstellen, passende Hintergründe hinzuzufügen, 
das Foliendesign einzusetzen. Bilder in Ihre Präsen-
tation einzufügen und eine Bildschirmpräsentation 
herzustellen.
Inhalte:
Grundfunktionen von Powerpoint, Folien erstel-
len und hinzufügen. Arbeiten mit Designvorlagen, 
Objekte wie WordArt, ClipArt und Bilder einfügen, 
Arbeiten mit Textfeldern, Organigramme erstellen, 
Texte und Tabellen erfassen und formatieren, Dia-
gramme erstellen und anpassen, eine Präsentation 
erstellen, animieren und vorführen.
Voraussetzung:
Kurs „Einstieg in die PC-Welt“ oder gleichwertige 
Kenntnisse.

1251	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Der Kurs besteht aus 2 Terminen: 
	 Fr., 19.03.2010, 18.00-21.00 Uhr 
	 Sa., 20.03.2010, 9.00-16.00 Uhr 
	 39,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Robert Kropf

Powerpoint

Dozenten gesucht!

Haben Sie einen spontanen Einfall?
oder

Möchten Sie ein interessantes  
Themengebiet anbieten?

Wir suchen ständig Dozenten
für Kurse im Tages- und Abendbereich.
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Digitale Bildbearbeitung mit Photoshop Elements

Digitale Bildbearbeitung mit  
Photoshop Elements
In diesem Kurs lernen Sie die Möglichkeiten ken-
nen, Ihre Fotos und Bilder zu verbessern und für 
unterschiedliche Zwecke einzusetzen.
Inhalte:
- 	 Bilder von der Kamera oder einem anderen 

Datenträger importieren
- 	 unerwünschte Bildbereiche entfernen
- 	 Mängel ohne Aufwand beheben: Farbabstu-

fung, Belichtung, Retusche
- 	 Motive kopieren und in andere Bilder einfügen
- 	 Bilder dekorativ beschriften
- 	 Collagen erstellen
- 	 Dateiformat und Auflösung je nach Verwen-

dungszweck anpassen: Archiv, Ausdruck, 
E-Mail, Internet.

Voraussetzung:
Kurs „Einstieg in die PC-Welt“ oder gleichwertige 
Kenntnisse.
Sie benötigen für den Kurs weder eine eigene 
Digitalkamera noch eigene Bilder. Das Programm 
„Photoshop Elements“ wird Ihnen als Testversion 
auf CD kostenlos zur Verfügung gestellt.

Grundkurs am Vormittag

1301	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 do., ab 21.01.2010, 8.30-11.30 Uhr (8x) 
	 84,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

Grundkurs am Abend

1311	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Der Kurs besteht aus 6 Terminen: 
	 Do., 28.01.2010, 19.00-22.00 Uhr 
	 Do., 11.02.2010, 19.00-22.00 Uhr 
	 Do., 18.02.2010, 19.00-22.00 Uhr 
	 Do., 04.03.2010, 19.00-22.00 Uhr 
	 Do., 18.03.2010, 19.00-22.00 Uhr 
	 Do., 25.03.2010, 19.00-22.00 Uhr 
	 63,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

Digitale Bildbearbeitung mit  
Photoshop Elements
Samstagsseminar
Für immer mehr Berufsgruppen zählt die digi-
tale Bildbearbeitung mit Programmen wie Adobe 
Photoshop zu den Basisqualifikationen. Auch im 
privaten Bereich wird die Bearbeitung von digitalen 
Bildern immer häufiger gewünscht. Die Inhalte 
sind:
- 	 Grundlagen des digitalen Bildes
- 	 Berechnung der Bildgröße für den Druck oder 

das Internet
- 	 Bildoptimierung durch Helligkeit, Farbe und 

Kontrast
- 	 Motive freistellen
- 	 Einfache Retuschearbeiten
- 	 Bilder mit Text versehen
- 	 Bildteile (z.B. Personen) aus einem Bild heraus-

schneiden und in andere Hintergründe ein-
fügen.

Voraussetzung: 
Kurs „Einstieg in die PC-Welt“ oder gleichwertige 
Kenntnisse.

1321	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 sa., ab 27.02.2010, 9.00-13.30 Uhr (2x) 
	 40,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

Digitale Bildbearbeitung mit  
Photoshop Elements
Aufbaukurs am Vormittag
Dieser Kurs setzt die Arbeit des Grundkurses „Digi-
tale Bildbearbeitung“ fort. Neue Teilnehmer mit 
entsprechenden Vorkenntnissen sind herzlich will-
kommen.

1331	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 do., ab 15.04.2010, 19.00-22.00 Uhr (4x) 
	 40,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer
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Internet für Senioren

Internet für Senioren
Sie sind neugierig auf das Medium Internet und 
möchten erste Erfahrungen im „World Wide Web“ 
machen.
Lernziele:
Nach diesem Seminar sind Sie in der Lage, die 
Grundfunktionen des Internet effizient einzusetzen 
und verschiedene Internet-Dienste zu nutzen. 
Inhalte:
- 	 Mit welchem Programm ins Internet? 
- 	 „Surfen“ im Internet
- 	 Informationen suchen im Internet (z.B. Reisen 

vorbereiten)
- 	 Multimedia im Internet (Bild, Ton, Film)
- 	 Einkaufen im Internet
- 	 ebay
- 	 download
- 	 Internetbanking (wird kurz vorgestellt)
- 	 Internetsicherheit.
Voraussetzung: 
Kurs „Einstieg in die PC-Welt“ oder gleichwertige 
Kenntnisse.

1341	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 mi., ab 03.02.2010, 15.00-17.15 Uhr (6x) 
	 64,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

E-Mail für Senioren
Mit dem PC geschriebene Briefe sind viel schneller und 
billiger als der bekannte Postbrief. Mit elektronischer 
Post erreichen Sie bequem von zu Hause aus und rund 
um die Uhr Freunde, Bekannte oder auch Firmen und 
Behörden. Folgende Inhalte sind vorgesehen:
-	 E-Mails - mit welchem Programm?
- 	 E-Mails schreiben, senden, empfangen,  

beantworten und weiterleiten
- 	 E-Mails drucken, speichern, in Ordnern  

zusammenfassen
-	 E-Mails mit unterschiedlichen Anlagen
- 	 Sicherheitsaspekte.
Voraussetzung für die Teilnahme sind PC-Grund-
kenntnisse.

1351	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 mi., ab 17.03.2010, 15.00-17.15 Uhr (6x) 
	 64,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Petra Sellmayer

Online anmelden? - Kein Problem

Schauen Sie nach unter
www.vhs-lengerich.de

Unser Programm finden Sie 
vollständig im Internet.



15

ebay

ebay – Kaufen und verkaufen im Internet
Bücher, Musik, Fotokameras, Schmuck – fast alles ist 
bei ebay zu haben. In Deutschland werden bei ebay, 
dem größten Online-Marktplatz, täglich mehr als 
2 Millionen Artikel als Auktion oder zum Festpreis 
angeboten. Immer mehr Menschen nutzen das Inter-
net, um Artikel zu kaufen oder zu verkaufen. Im Kurs 
werden die Grundsätze für das Handeln bei ebay 
vermittelt.
Inhalte sind: Zahlen/Fakten zum Thema Online-
Handel, Sicherheit und Verbraucherschutz beim 
Handel im Internet, Anmelden bei ebay, nach 
Angeboten stöbern/suchen, erfolgreich bieten 
und kaufen, zum ersten Mal verkaufen, alles im 
Blick mit „Mein ebay“, den Handel sicher und rei-
bungslos abwickeln, Zahlungs- und Versandarten.
Voraussetzung:
PC- und Internet-Grundkenntnisse, eigene E-Mail-
Adresse.

1366	 Westerkappeln, VHS-Haus
	 di., ab 02.03.2010, 18.30-21.30 Uhr (2x) 
	 26,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Robert Kropf

Das Handy gekonnt nutzen ab 50+
Sie haben ein Handy und möchten die Vielfältig-
keit des Gerätes kennenlernen. Dieses Seminar 
vermittelt Ihnen einen ersten Überblick über die 
Funktionen Ihres Handys. Sie lernen:
- 	 Klingeltöne einzustellen,
- 	 die Lautstärke zu verändern,
- 	 Adressbucheinträge zu erstellen,
- 	 aus dem eigenen Telefonbuch zu telefonieren,
-	 SMS zu versenden und zu empfangen,
- 	 u.v.m.
Bei der Anmeldung geben Sie bitte den Handytyp 
an. Zum Seminar bringen Sie bitte das eigene 
Handy (aufgeladen), sowie das Benutzerhandbuch 
mit.

1371	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Mo., 10.05.2010, 8.30-12.30 Uhr (1x) 
	 15,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Gabriele Bergschneider

Hauptschulabschluss
in Kooperation mit der VHS Ibbenbüren
Viele Erwachsene haben aus verschiedenen Grün-
den während ihrer Schulzeit nicht den Hauptschul-
abschluss erreicht. Dadurch ist ihnen der Zugang zu 
einer Reihe von Berufen verwehrt oder ihr beruf-
liches Fortkommen erschwert.
Hier bietet die Volkshochschule Abhilfe. Im Rah-
men eines einjährigen Lehrgangs haben Sie die 
Möglichkeit, den Hauptschulabschluss (Klasse 9) 
nachzuholen.

VHS Lengerich
Information und Beratung:
Ernst-A. Hüttemann
Tel. 05481 938817

Fachoberschulreife
in Kooperation mit der VHS Ibbenbüren
Die Fachoberschulreife („Mittlere Reife“, Realschul-
abschluss) stellt einen mittleren Bildungsabschluss 
dar, der es ermöglicht, weiterführende Schulen zu 
besuchen. Mit dem Realschulabschluss haben Sie 
die Möglichkeit, die Fachoberschule, die höhere 
Berufsfachschule sowie das Abendgymnasium zu 
besuchen.

VHS Lengerich
Information und Beratung:
Ernst-A. Hüttemann
Tel. 05481 938817

Schulabschlüsse

 Anmelden können Sie sich  
persönlich, schriftlich, telefonisch, 

per FAX, E-Mail oder online. 
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Gesellschaft und Umwelt
Es informiert und berät Sie: Ute Gerloff, Telefon 05481.938816, ugerloff@vhs-lengerich.de

16

Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und  
Patientenverfügung
Das Schicksal kalkulierbar machen!  
– Wer klug ist, sorgt vor!
Für die meisten Menschen dürfte es eine grauen-
volle Vorstellung sein, nur noch von Maschinen 
am Leben gehalten zu werden. Doch wer hat über 
medizinische Maßnahmen eigentlich zu entschei-
den, wenn der Patient dazu selbst nicht mehr in 
der Lage ist? Weder Ehegatte, Eltern oder Kinder 
des Betroffenen haben automatisch dieses Recht. 
Erst wer vom Vormundschaftsgericht als gesetz-
licher Betreuer (früher: Vormund) eingesetzt ist, 
hat auch Entscheidungsbefugnisse. Doch seit der 
zum 01.01.1999 in Kraft getretenen Reform des 
Betreuungsrechtes gibt es Alternativen: Mit Vor-
sorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patien-
tenverfügung wurden vom Gesetzgeber weitrei-
chende Verfügungsmöglichkeiten geschaffen, mit 
der Sie umfangreiche Dispositionen für den Fall 
einer möglicherweise eintretenden Entscheidungs-
unfähigkeit treffen können. Wie Sie frühzeitig fest-
legen, wer in Ihrem Namen und in Ihrem Sinne ent-
scheiden soll, erfahren Sie in dieser Veranstaltung.
Die gesetzlichen Neuregelungen für die Patienten-
verfügung aus September 2009 finden Berücksich-
tigung.

2011	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Di., 23.02.2010, 20.00-21.30 Uhr (1x) 
	 Karten an der Abendkasse: 
	 5,- EUR, ermäßigt 4,- EUR 
	 bitte melden Sie sich an!
	 Hildegard Surkamp-Brönstrup

Erbrecht
Gestaltungsmöglichkeiten im Pflegefall
Der Tod, ein Thema, das keiner gerne anspricht. 
Doch nur wer eine letztwillige Verfügung trifft 
oder aber eine Verfügung unter Lebenden vor-
nimmt, kann sicher sein, dass der eigene Wille nach 
dem Tode umgesetzt wird und auch sichergestellt 
ist, dass das Vermögen der Familie erhalten bleibt.
Im Vortrag werden zunächst kurz die Grundzüge 
des Erbrechts unter Berücksichtigung der ab dem 
1.1.2010 geltenden Änderungen dargestellt.
Der Hauptbestandteil des Vortrags bezieht sich auf 
die Problematik, welche Regelungsmöglichkeiten 
gegeben sind zu vermeiden, dass im Pflegefall 
Hausbesitz nicht für die Pflege verbraucht wird. 
Beim Pflegefall hat der Eigentümer nämlich grund-
sätzlich sein Eigentum für die Pflege einzusetzen. 
Es wird darauf eingegangen, wann der richtige 
Zeitpunkt für eine Hausübertragung zu Lebzeiten 
ist, welche Sicherungsmöglichkeiten für den Über-
tragungsgeber und für den Übertragungsnehmer 
bestehen und wie eine Abfindungsregelung für 
Geschwister gestaltet werden kann. Auch wird dar-
gelegt, welche erbrechtlichen Lösungen gegeben 
sind.

2021	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Di., 16.03.2010, 20.00-21.30 Uhr (1x) 
	 Karten an der Abendkasse: 
	 5,- EUR, ermäßigt 4,- EUR 
	 bitte melden Sie sich an!
	 Hildegard Surkamp-Brönstrup

Recht
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Supervision 
... 	ist eine Beratungsmethode, die zur Sicherung 

und Verbesserung der Qualität beruflicher 
Arbeit eingesetzt wird. Supervision bezieht sich 
dabei auf psychische, soziale und institutionelle 
Faktoren,

...	 hat zum Gegenstand Szenen, Probleme, Kon-
flikte und Fragen aus dem beruflichen Alltag,

... 	unterstützt die Entwicklung von Konzepten, bei 
der Begleitung von Strukturveränderungen, die 
Entwicklung der Berufsrolle,

... 	nützt dem professionellen Umgang mit Klienten 
und Kunden, der emotionalen Entlastung, der 
Verbesserung von Kommunikations- und Koope-
rationsfähigkeit,

... 	der Erhöhung der Arbeitszufriedenheit und Effi-
zienzsteigerung von Einzelpersonen, Gruppen, 
Arbeitsteams und Organisationen,

... 	der Entwicklung von Verhandlungsfähigkeit und 
der Erhöhung der Arbeitszufriedenheit,

... arbeitet selbstreflektiert und instruiert nicht.

2001 Lengerich, VHS-Haus
	 Auskunft erteilen:
	 Ernst-A. Hüttemann, Tel. 05481/938817  
	 und Ute Gerloff, Tel. 05481/938816

Bei Vorliegen der Voraussetzungen für den  
Bildungscheck NRW erhalten Sie 50 % Ermäßigung.

Marte Meo Practitioner Ausbildung
Die Ausbildung zum Marte Meo Praktiker bietet Fach-
personal die Möglichkeit, erworbene Marte Meo Basis-
information in ihren persönlichen Arbeitsalltag zu 
integrieren. Anhand von arbeitsnahen Videos werden 
Marte Meo Informationen individuell erläutert und 
Verhaltensmöglichkeiten aufgezeigt, die der Entwick-
lungsunterstützung gesunder Kinder, ebenso wie Kin-
dern mit problematischem Verhalten zugute kommen.
Zu dem pädagogischen/therapeutischen  
Fachpersonal zählen u.a.:
- 	 Mitarbeiter/innen in Kindertagesstätten
- 	 Mitarbeiter/innen in der Kinder- und Jugendhilfe
- 	 Sozialpädagogische Familienhelfer
- 	 Kinderkrankenschwestern
- 	 Ergotherapeuten/innen
- 	 Logopäden/innen
- 	 u.ä. Fachpersonal.
Inhalt:
- 	 Basisinformation Marte Meo  

(Vorstellung der Methode)
- 	 Information über die einzelnen Marte Meo 

Elemente im Zusammenhang mit der kindlichen 
Entwicklungsunterstützung

- 	 Verbindung der Marte Meo Elemente zum 
jeweiligen Arbeitsfeld

- 	 Trainieren und Umsetzen der Marte Meo Tech-
nik an Hand eigener Filme der Kursteilnehmer.

Kosten:
324,- EUR, ohne Ermäßigung pro Teilnehmer (zuzüg-
lich Marte Meo Handbuch Maria Aarts).
Für die Zertifizierung und Registrierung im Interna-
tionalen Marte Meo Netzwerk Maria Aarts Eindho-
ven/NL sind 10,- EUR an die Dozentin zu entrichten.
Die Dozentin ist zertifizierte Marte Meo Supervisorin.

2031	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Der Kurs besteht aus 6 Terminen: 
	 Sa., 20.02.2010, 9.00-15.00 Uhr 
	 Sa., 27.03.2010, 9.00-15.00 Uhr 
	 Sa., 17.04.2010, 9.00-15.00 Uhr 
	 Sa., 22.05.2010, 9.00-15.00 Uhr 
	 Sa., 12.06.2010, 9.00-15.00 Uhr 
	 Sa., 03.07.2010, 9.00-15.00 Uhr 
	 324,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Elsbeth Holtkamp-Haarlammert

Supervision/Fortbildungen für Erzieher/innen und Pädagogen

 Eine Bestätigung der Anmeldung 
erfolgt nicht. Sie bekommen jedoch 

Nachricht, wenn der Kurs bereits belegt 
ist oder ausfallen muss. 
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Kinder-Sprache stärken!
Sprachliche Förderung in der Kita

Baustein I�
Wie kommt das Kind zur Sprache?
Kinder-Sprache entdecken: Wissenswertes und
Praktisches
Do., 25.03.2010

Baustein II�
Wie viel Sprache steckt in Musik und  
Medienarbeit?
- 	 Sprachförderpotenziale im Rahmen  

musikalischer Aktivitäten
- 	 Sprachförderpotenziale in der aktiven  

Medienarbeit
Do., 08.04.2010 und Do.,22.04.2010

Baustein III�
Wie viel Sprache steckt in Bewegung und Natur-
wissenschaften?
- 	 Bewegung und Sprache
- 	 Naturwissenschaften und Sprache
Do., 29.04.2010 und Do., 06.05.2010

Baustein IV�
Aufwachsen mit mehreren Sprachen
- 	 Grundsätze der Förderung mehrsprachiger  

Kinder
- 	 Sprachliche Förderung im Kita-Alltag
Do., 20.05.2010 und Do., 27.05.2010

Baustein V�
Planungs- und Reflexionshilfen für sprachliche  
Förderung im Rahmen der Bildungsbereiche
- 	 Planung und Vorbereitung eines Angebotes
- 	 Auswertung und Reflektion eines Angebotes
- 	 Ergebnis / Konsequenzen für weitere Sprach- 

förderangebote.
Sa., 12.06.2010

Fortbildungen für Erzieher/innen und Pädagogen

Die Bausteine werden als „Gesamtpaket“ ange-
boten, um positive, gruppendynamische Prozesse 
– besonders hinsichtlich der individuellen, per-
sönlichen und institutionellen Besonderheiten – 
nutzen zu können. Somit bekommt dieses Thema 
einen lebendigen Charakter und verlässt die Ebene 
einer ausschließlich theoretischen Auseinanderset-
zung mit diesem Thema.

2036	 Westerkappeln, VHS-Haus
	 Der Kurs besteht aus 8 Terminen: 
	 Do., 25.03.2010, 17.00-20.00 Uhr 
	 Do., 08.04.2010, 17.00-20.00 Uhr 
	 Do., 22.04.2010, 17.00-20.00 Uhr 
	 Do., 29.04.2010, 17.00-20.00 Uhr 
	 Do., 06.05.2010, 17.00-20.00 Uhr 
	 Do., 20.05.2010, 17.00-20.00 Uhr 
	 Do., 27.05.2010, 17.00-20.00 Uhr 
	 Sa., 12.06.2010, 9.00-15.00 Uhr 
	 129,50 EUR, ohne Ermäßigung
	 Karl-Heinz Homburg
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Erziehungsfragen und Pädagogik

Marte Meo – 
ein entwicklungsunterstützendes Programm
Marte Meo ist eine videogestützte Beratungsform 
für pädagogisch oder therapeutisch arbeitende 
Fachleute in ihrer alltäglichen Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen oder Erwachsenen. Die Methode 
wurde von der Holländerin Maria Aarts entwi-
ckelt und daraus ist inzwischen ein internationales 
Netzwerk entstanden. Neben Deutschland wird 
die Methode in weiteren 32 Ländern erfolgreich 
eingesetzt. 
Marte Meo erarbeitet ressourcenorientiert, Schritt 
für Schritt und passgenau eine sehr konkrete Hand-
lungsweise, die für die Fachkraft eigenes Verhalten 
sichtbar macht, das dazu beiträgt, bei den ihr 
anvertrauten Menschen Entwicklungsprozesse aus-
zulösen oder diese unterstützend zu begleiten.
Mithilfe der Videointeraktionsanalyse wird detail-
liert Auskunft darüber gegeben, was die betroffene 
Person noch nicht entwickelt hat, welche Fähig-
keiten im emotionalen oder sozialen Bereich noch 
zu entwickeln sind.
An diesem Abend wird ein Einblick in die Marte 
Meo Methode gegeben.

2041	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Mo., 22.02.2010, 20.00-21.30 Uhr (1x) 
	 Karten an der Abendkasse: 
	 5,- EUR, ermäßigt 4,- EUR 
	 bitte melden Sie sich an!
	 Elsbeth Holtkamp-Haarlammert

Triple P – 
Kinder und Jugendliche positiv erziehen
Kinder zu fördern ist das Ziel von Triple P. Das 
bewährte Erziehungskonzept unterstützt Eltern 
bei der Kindererziehung und baut dabei auf den 
Stärken ihrer Familie auf. Meistens sind nur wenige 
Veränderungen im Familienalltag erforderlich, um
- 	 die Beziehung zu Ihrem Kind zu stärken,
- 	 angemessenes Verhalten zu fördern,
- 	 mit unangemessenem Verhalten positiv  

umzugehen,
- 	 schwierigen Situationen vorzubeugen und
- 	 Stress in der Familie verringern und Kompe-

tenzen zur Bewältigung von Stress erhöhen.
„Triple P“ steht übrigens für die drei Ps von „Positive 
Parenting Programm“, auf Deutsch: Positives Erzie-
hungsprogramm.

Vortrag

2041a	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Di., 12.01.2010, 19.30-21.00 Uhr (1x) 
	 Karten an der Abendkasse: 
	 5,- EUR, ermäßigt 4,- EUR 
	 bitte melden Sie sich an!
	 Isolde Borlinghaus

Elterntraining

2051	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Der Kurs besteht aus 5 Terminen: 
	 Di., 19.01.2010, 19.30-21.00 Uhr 
	 Di., 26.01.2010, 19.30-21.00 Uhr 
	 Di., 02.02.2010, 19.30-21.00 Uhr 
	 Di., 09.02.2010, 19.30-21.00 Uhr 
	 Di., 16.03.2010, 19.30-21.00 Uhr 
	 40,50 EUR, ermäßigt 30,50 EUR
	 Isolde Borlinghaus
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„Frauensachen“

- 	 Sie verstehen Ihre eigenen Verhaltensweisen 
besser und können diese so leichter steuern.

- 	 Sie entwickeln ein Frühmeldesystem für Ihre 
eigenen Emotionen und automatische Reakti-
onen.

- 	 Sie finden Zugang zu eher einschränkenden Per-
sönlichkeitsanteilen und lernen, wie Sie diese für 
Ihre Ziele positiv nutzen können. 

- 	 Sie lernen, Ihre Aufmerksamkeit von außen auch 
nach innen (und umgekehrt) zu richten, um 
so mehr persönlichen Handlungsspielraum zu 
erhalten.

Kurze theoretische Inputs gehen den praxisbezo-
genen Übungen voraus, die die Integration Ihrer 
neu gewonnenen Kompetenzen sicherstellen.

Modul 2	�
Überzeugen mit Persönlichkeit: Ausstrahlung – 
Auftreten – Authentizität
Sicheres und souveränes Auftreten sind ein Schlüs-
sel zum Erfolg. Ob Sie ein Gespräch führen oder 
eine Rede halten, Sie bringen sich immer persönlich 
ein. Ihre Ausstrahlung und innere Haltung entschei-
det mit, wie überzeugend und authentisch Sie von 
anderen empfunden werden. Wenn Sie sich und 
Ihre Wirkung auf andere kennen, sind Sie glaub-
würdiger und können Ihre Ziele leichter erreichen.
Sie erfahren, wie Sie
- 	 Ihre eigene Wirkung erkennen und optimieren 

– den eigenen Stil finden und ausbauen
- 	 präsent sind auf der Bühne des Lebensalltags 
- 	 Körpersprache gekonnt einsetzen
- 	 das Rollenrepertoire mit persönlichen Anteilen 

füllen und lebendig machen – Raumanker  
nutzen und Ihre Ressourcen bewusst einsetzen

- 	 sicher, souverän Auftreten – authentisch und 
überzeugend sind

- 	 mit Ihren eigenen Ideen andere begeistern und 
motivieren.

Die Geheimnisse des Erfolges sind Ausstrahlung, 
Souveränität und sicherer Ausdruck – wagen Sie 
in entspannter und humorvoller Atmosphäre Ihren 
ganz persönlichen Auftritt!

„Frauensachen“
In Kooperation mit dem „Arbeitskreis Frauen“ 
der Stadt Lengerich

„Frauen in der Politik“
Podiumsdiskussion

2061	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Di., 16.03.2010, 19.30-21.00 Uhr (1x) 
	 gebührenfrei
	 Angelika Schlüter-Kneifel

„Frauen mischen sich ein“
Orientierungsseminar für gesellschaftliches und 
politisches Engagement

Modul 1�
Neue Wege beginnen mit dem Mut zum ersten 
Schritt
„Wer zu lange zögert, bevor er einen Schritt 
macht, verbringt vielleicht sein ganzes Leben auf 
einem Bein“ - Anthony de Mello.
Es gibt immer einen guten Grund, Entschei-
dungen zu treffen, neue Dinge auszuprobieren, 
Ziele anzugehen und umzusetzen.
Die wichtigen Fragen für Veränderung und den 
ersten Schritt dazu sind:
-	 Was will ich tun?
-	 Was genau hindert mich an der Umsetzung?
- 	 Welche positive Absicht steckt vielleicht hinter 

den Hemmungen?
- 	 Was kann ich tun, um dennoch den ersten 

Schritt zu tun?
In diesem Training geht es um die Förderung 
Ihrer Eigenmotivation und die Steigerung der 
eigenen Wertschätzung. Denn wer sich seines 
„Wertes“ sicher ist, kann auch leichter Verän-
derungen in Angriff nehmen, eigene Ideen 
umsetzen, Hemmungen überwinden und Neues 
wagen.
- 	 Sie erfahren und erleben, durch welche 

Motive, eigenen Werte und Strategien Ihr 
Verhalten in verschiedenen Situationen beein-
flusst wird.
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Modul 3	�
Die Stärken stärken
Schätze suchen und sich selbst finden: Gehen Sie 
auf Entdeckungsreise zu Ihren eigenen Fähig-
keiten und ergründen Sie Ihre persönlichen Stär-
ken, damit Sie diese in Zukunft noch gezielter 
einsetzen können.
Wir alle verfügen über eine Vielzahl persönlicher 
- oft intuitiver - Potenziale und Stärken, die uns 
helfen, unser Leben erfolgreich zu meistern. Viele 
davon werden jedoch im Alltag als selbstverständ-
lich genommen und kaum als Leistung erkannt 
und wertgeschätzt. Das können Sie ändern!
- 	 Was genau kann ich richtig gut?
- 	 Wo bin ich erfolgreich?
- 	 Wie genau kann ich diese Potenziale auch in 

schwierigen Situationen nutzen?
- 	 und wie genau entwickle ich daraus effektive 

Strategien für schwierige Situationen?
Bei „Stärken stärken“ geht es um Ihre eigenen Res-
sourcen, aus denen Sie Energie schöpfen und auf 
die Sie sich in schwierigen Situationen verlassen 
können. In unserem Workshop schaffen Sie sich 
neue Handlungsspielräume und mehr Sicherheit.
Alle Methoden werden in praktischen Übungsein-
heiten so erfahrbar gemacht, dass eine sofortige 
Umsetzung im Alltag leicht möglich ist.
Für eine spätere optimale Umsetzung werden die 
theoretischen Hintergründe und genaue Beschrei-
bungen der einzelnen Übungen durch Handouts 
unterstützt.

2071	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Der Kurs besteht aus 3 Terminen: 
	 Di., 23.03.2010, 18.00-21.00 Uhr 
	 Mi., 14.04.2010, 18.00-21.00 Uhr 
	 Mi., 28.04.2010, 18.00-21.00 Uhr 
	 42,- EUR, ermäßigt 31,50 EUR
	 Angelika Schlüter-Kneifel

Hinweis:
Ausstellung in der „Kleinen Galerie“
„Unsere Stadt durch meine Augen“ 

Lengerich mit den Augen einer Frau erleben
09. März bis 30. April 2010

„Frauensachen“

Glück und Erfolg sind kein Zufall
Tagtäglich demonstriert uns die Natur, dass sie in 
der Lage ist, sich selbst genial und perfekt zu orga-
nisieren. Wir Menschen sind Teil dieser Natur, es 
wäre also eine große Herausforderung, die Erfolgs-
geheimnisse der Natur in unserem täglichen Leben 
konsequent zu nutzen.
Dies praktisch umzusetzen ist durchaus erlernbar. 
Man kann seine Ziele dann besser erreichen und 
lebt nach der Devise „tue weniger und erreiche 
mehr“. Folgende Ansätze dafür werden wir in 
unserem Kurs behandeln:
1.	  Durch ein wirksames Verfahren der Tiefenent-

spannung werden gewisse innere Blockaden 
beseitigt, die uns normalerweise daran hindern, 
die intelligente Spontaneität der Natur in 
unserem Leben umzusetzen. Ihre Beseitigung 
setzt natürliche Kreativitäts- und Begabungsre-
serven frei, die in jedem Menschen latent vor-
handen sind – es ist eine Art „online-Gehen“ an 
die schöpferischen Quellen der Natur.

2. 	Das Finden der eigenen Berufung, des eigenen 
optimalen Weges, ist eine wichtige Voraus-
setzung für Freude und Erfolg im Leben. Die 
Übung „Identität und Wertegewichtung“ liefert 
uns hierfür eine Orientierungshilfe.

3. 	Die Kunst, die eigenen Wünsche und Zielvor-
stellungen schöpferisch zu visualisieren und in 
dieser Form ins eigene Unterbewusstsein zu 
senden, schafft machtvolle Voraussetzungen 
dafür, die organisierende Kraft der Natur in uns 
zielgerichtet wirksam werden zu lassen.

Der Kurs enthält eine Reihe einfacher Übungen, die 
Sie später selbstständig fortsetzen können. 
Schriftliches Material für selbstständige Weiterar-
beit in Höhe von 3,- EUR sind an den Dozenten zu 
entrichten.

2081	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Der Kurs besteht aus 2 Terminen: 
	 Sa., 20.03.2010, 9.30-18.15 Uhr 
	 So., 21.03.2010, 9.30-18.15 Uhr 
	 54,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Dr. Helmut Brünger

Psychologie und persönliche Entwicklung
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Die vier Grundpfeiler des Lebens
Tagesseminar
Es ist nicht egal, was wir denken, tun und an wel-
chen Zielen wir uns ausrichten. Vielmehr resultiert 
daraus „Sinn oder Unsinn“ im Leben. Gute und 
bewährte Orientierungspunkte vermittelt die Indi-
vidualpsychologie (nach Adler) und Logotherapie 
(nach V. Frankl) mit den „vier Grundpfeilern eines 
gelingenden Lebens“. Daraus ergeben sich unsere 
vier wichtigsten Lebensaufgaben; setzen wir uns 
damit nicht konkret auseinander, resultieren daraus 
zugleich unsere Lebensprobleme. Das Seminar ver-
mittelt konstruktive Anleitungen zur Stärkung die-
ser „vier Grundpfeiler des Lebens“, um mit sich 
selbst und anderen besser umzugehen und den 
Alltag froher und gelassener zu meistern. Themati-
siert werden: Die 4 Eckpfeiler eines sinnorientierten 
Lebens – Vom Zugehörigkeitsgefühl – Positive Acht-
samkeit statt Fehlerbezogenheit – Die Stärke der 
Zielklarheit – Gedankendisziplin – Psychohygiene – 
Die Kraft der Eigenliebe. Herr Pötter ist Dozent für 
logotherapeutische (sinnzentrierte) Persönlichkeits-
entwicklung. Siehe Internet: www.otto-poetter.de
Bitte bringen Sie Schreibzeug, eine Iso-Matte, eine 
Nackenrolle und eine Decke (für leichte Besin-
nungsübungen am Mittag und Abend) mit. Für 
Merkblätter sind noch 5,- EUR an den Dozenten zu 
entrichten.

2111	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 So., 31.01.2010, 9.00-17.15 Uhr (1x) 
	 40,- EUR, ermäßigt 30,- EUR
	 Otto Pötter

Jeder kennt sie – keiner will sie:
Missverständnisse, Meinungsverschiedenheiten, 
Auseinandersetzungen, Konflikte
Aber überall, wo Kommunikation stattfindet, kön-
nen sie auftreten. Wer viel mit Menschen zu tun 
hat, muss sich zwangsläufig auch herausfordernden 
oder unangenehmen Gesprächen stellen. 
Gerade für schwierige Gesprächssituationen ist 
es nützlich, das eigene Kommunikationsverhalten 
und die Gesprächsstrategie zu überprüfen und zu 
optimieren. Erfolgreiche Gespräche erfordern Kom-
munikationsfähigkeit, psychologische Kenntnisse 
und rhetorische Techniken, die in diesem Seminar 
grundlegend vermittelt werden. Nicht jede gut 
gemeinte Botschaft wird auch so verstanden. Was 
als freundliche Empfehlung gedacht war, wird 
schnell als Affront oder Angriff interpretiert. Und 
schon ist der Konflikt vorprogrammiert, die die 
Beziehung belastet.
Wir tun es täglich, ob im Beruf oder im Privatleben 
und immer wieder in schwierigen Situationen: 
Gespräche führen. Und doch ist ein für alle Seiten 
erfolgreich und konstruktiv geführtes Gespräch 
längst noch keine Selbstverständlichkeit. Dabei ist 
gute Gesprächsführung – selbst in schwierigen Situ-
ationen – erlernbar.
In diesem Seminar erfahren Sie, was notwendig ist, 
um auch schwierige Gespräche positiv zu führen 
und zu gestalten. Gesprächsführung kann man 
lernen und trainieren. Sie lernen Techniken kennen, 
die es Ihnen ermöglichen, auch herausfordernde 
Gesprächssituationen souverän zu meistern.
Das Seminar besteht aus 3 Modulen, die nur zusam-
men gebucht werden können:

In Modul 1 beschäftigen wir uns mit den unter-
schiedlichen Beziehungsebenen innerhalb unserer 
Kommunikation.
- 	 Worauf sollten Sie achten, um einem Gespräch 

eine positive Atmosphäre und somit einen posi-
tiven Verlauf zu geben?

- 	 Wie Sie Ihren persönlichen Handlungsspielraum 
im Gespräch erweitern.

Psychologie und persönliche Entwicklung Kommunikation

 Eine Bestätigung der Anmeldung 
erfolgt nicht. Sie bekommen jedoch 

Nachricht, wenn der Kurs bereits belegt 
ist oder ausfallen muss. 
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Kommunikation

In Modul 2 setzen wir uns mit der Frage aus-
einander, wie starre, standpunktorientierte Ver-
handlungen durch zielorientierte Klärung ersetzt 
werden können. Sie erleben, wie die aus einer Ver-
handlung entstandenen Einwände behoben und 
starre Ansichten positiv verändert werden können.
- 	 Wie kann ich meine Gesprächs- und Verhand-

lungsfähigkeit weiterentwickeln
-	 Wie Sie (auch schwierige) Gespräche  

vorbereiten, strukturieren und aufbauen
- 	 Wie Sie Abläufe und Lösungsansätze für  

konkrete Verhandlungen erarbeiten.

In dem Modul 3 entwickeln Sie individuelle Leitli-
nien für das Führen von Kritikgesprächen, sodass 
Kritik in ein konstruktives Feedback umgestaltet 
wird. Es werden Konzepte und Prinzipien unter 
die Lupe genommen, die Konflikte entschärfen 
oder sogar lösen und so positive Kommunikation 
zwischen Konfliktparteien wieder möglich machen. 
- 	 Wie Sie konstruktiv kritisieren und wie Sie selbst 

gelassener und konstruktiver mit Kritik umge-
hen können

- 	 Wie Sie entstehende oder schon vorhandene 
Konflikte lösen oder entschärfen  
– win-win-Strategie

- 	 Die 9 Stufen der Konflikt-Eskalation.

Methoden:
Gesprächs- und Verhaltensübungen anhand von 
Beispielen aus unserem Alltag und die Vermittlung 
der wichtigsten theoretischen Grundlagen werden 
eng miteinander verbunden. Reflektion und Feed-
back sichern Ihren Lernerfolg.

2091	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Der Kurs besteht aus 3 Terminen: 
	 Do., 10.06.2010, 18.30-21.00 Uhr 
	 Do., 24.06.2010, 18.30-21.00 Uhr 
	 Mi., 07.07.2010, 18.30-21.00 Uhr 
	 45,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Angelika Schlüter-Kneifel

Einführung in wertschätzender  
Kommunikation
Wie wir unsere Beziehungen echter und liebe-
voller gestalten können
„Was ich in meinem Leben will, ist Einfühlsamkeit, 
ein Fluss zwischen mir und anderen, der auf gegen-
seitigem Geben von Herzen beruht.“  MBR

Gelungene Kommunikation stillt unsere Bedürf-
nisse nach Austausch, Harmonie, Nähe und Zufrie-
denheit.
Doch wir kennen auch den anderen Fall: Wir fühlen 
uns frustriert, aufgebracht und hilflos, und weil wir 
zumeist nicht gelernt haben, mit Konflikten sinnvoll
umzugehen, ziehen wir uns zurück, lassen den 
Konflikt schleifen und/oder nehmen Zuflucht zu 
sonstigen Ersatzhandlungen.
In diesem Seminar lernen Sie eine Haltung kennen, 
die Ihnen eine Möglichkeit aufzeigt, die unterbro-
chene Verbindung zu sich selbst und zum anderen
einfühlsam wiederherzustellen und den Konflikt so 
aufzulösen, dass die Bedürfnisse aller berücksichti-
gt werden.
Inhalte: 
- 	 Beobachten statt Bewerten
- 	 Gefühle und Bedürfnisse bei sich und anderen 

wahrnehmen - in Gefühlen und Bedürfnissen 
drückt sich das Leben aus, es gibt keine  
„negativen“ Gefühle und Bedürfnisse

- 	 Einfühlung und aktives Zuhören
- 	 Bitten äußern statt Forderungen
- 	 Feiern, was gelungen ist  

– ohne Lob und Komplimente
- 	 Trauern, mit Mitgefühl – ohne Entschuldigungen
Literatur: Gewaltfreie Kommunikation nach Dr. 
M.B. Rosenberg
Internet: www.gewaltfrei.de

2101	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Sa., 06.03.2010, 9.30-13.30 Uhr (1x) 
	 23,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Annegret Schulz
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Dozentenfortbildung

Dozentenfortbildung: 
Schwierige Gespräche perfekt meistern
Was im Alltag ganz selbstverständlich läuft – mit-
einander reden – kommt in besonderen Situati-
onen oft an seine Grenzen! Vor allem dann, wenn 
man selber „mittendrin“ steckt.
Für Ausbilder, Dozenten und Trainer stellen sich 
häufig Fragen:
-	  Wie kann ich trotz hitziger Diskussionen den 

Überblick behalten und gelassener bleiben?
- 	 Wie kann ich mich auf schwierige Gespräche 

vorbereiten?
- 	 Wie kann ich in kontroversen Diskussionen 

mehr Handlungsspielraum für mich erhalten 
und gewinnen?

-	  Wie kann ich in schwierigen Gesprächen 
angemessene Lösungen für beide Seiten ent-
wickeln?

-	  Wie kann ich Eskalationen entgegenwirken?
Werden Gespräche wertschätzend, klar und ziel-
gerichtet geführt, sind sie der wesentliche Motor 
für Entwicklung und Innovation. Es liegt an Ihnen, 
der jeweiligen Gesprächssituation einen angemes-
senen Rahmen zu geben und die Kommunikation 
entsprechend zu steuern. Nutzen Sie professi-
onelle Techniken, um auch schwierige Themen 
gezielt anzugehen und eine konstruktive Wirkung 
zu erreichen.
Erfolgreiche Gesprächsführung erfordert Kom-
munikationsfähigkeit, psychologische Kenntnisse 
und rhetorische Techniken, die in diesem Seminar 
grundlegend vermittelt werden.
- 	 Sie lernen, die Wirkung Ihres eigenen 

Gesprächsführungsstils zu verbessern und 
erweitern Ihren Handlungsspielraum durch 
den gezielten Einsatz sehr wirksamer 
Gesprächstechniken.

- 	 Sie erfahren, wie Sie Ihre eigene Position 
überzeugender darstellen und den Gesprächs-
partner richtig einschätzen können, damit 
ein befriedigendes Ergebnis für beide Seiten 
erreicht werden kann.

- 	 Sie werden geübter in Ihrer Bewertung des 
Gesagten und können so im Gespräch flexibler 
und zielorientierter handeln.

-	 Sie trainieren in praktischen Übungen und 
Fällen aus dem Alltag den Umgang mit schwie-
rigen Gesprächen/Gesprächspartnern und 
gewinnen so mehr Sicherheit für die Praxis.

Dieses Training vermittelt Ihnen praxisorientiert ein 
wesentliches Know-how für die Bereiche Argumen-
tation, Verhandlung, Kritik und Konflikte in unter-
schiedlichen Gesprächssituationen.

Für Dozenten der VHS Lengerich ist die Teilnahme 
kostenlos.

2121	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Sa., 27.02.2010, 9.30-17.00 Uhr (1x) 
	 36,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Angelika Schlüter-Kneifel
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Volksbank Tecklenburger Land eG
Volksbank Westerkappeln-Wersen eG
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Exkursion in den Hamburger Hafen
Wer fährt mit nach Hamburg?
Im Rahmen einer Lehrveranstaltung an der Fach-
hochschule  Osnabrück im SS 2010 (Studienrichtung 
BWL/Logistik) findet am
Freitag, dem 7. Mai 2010
eine Exkursion in den Hamburger Hafen statt. Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern der VHS Lengerich 
steht für diese Exkursion  ein begrenztes Kontin-
gent an Plätzen zur Verfügung.
Beeindruckende Containerlogistik hautnah miter-
leben und ein wenig Seehafenluft schnuppern: 
Sie bekommen nicht nur die seltene Gelegenheit, 
das weltweit modernste Containerterminal Alten-
werder (CTA) einmal von innen zu sehen, sondern 
erhalten auch Informationen rund um den weltwei-
ten Containerverkehr aus erster Hand. Aufgrund 
der jüngsten weltwirtschaftlichen Entwicklungen 
erhält der Besuch eine zusätzliche Aktualität. Eine 
Barkassenfahrt mit fachbezogener Information 
gehört ebenso zum Programm wie die Gelegenheit 
zum individuellen Stadtbummel.
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 20,- EUR und 
umfasst die Fahrt mit einem modernen Reisebus 
(Abfahrt Osnabrück Neumarkt 07.00 Uhr, Rückkehr 
ca. 20.00 Uhr) sowie die Hafenrundfahrt. Einzelheiten 
zum Programmablauf können ab Anfang April beim 
Leiter der Exkursion, Dr. Heino Schulz, erfragt wer-
den, der auch die Anmeldungen entgegennimmt. 
Aufgrund der Sicherheitsbestimmungen im Termi-
nal ist eine rechtzeitige Anmeldung bis zum 15. 
April 2010 unter Angabe Ihres Namens, Ihrer Adres-
se und der zehnstelligen Nummer Ihres gültigen 
Personalausweises erforderlich. Der Personalaus-
weis ist bei der Exkursion mitzuführen.

Dr. Heino Schulz
Barenbrede 11 · 49504 Lotte-Halen
Tel.: 05404-5766
heino.schulz@osnanet.de

2130	 Osnabrück, Treffpunkt: Am Neumarkt
	 Fr., 07.05.2010, 7.00-20.00 Uhr (1x) 
	 20,- EUR, ohne Ermäßigung 
	 Anmeldeschluss: 15.04.2010
	 Anmeldungen bitte an Herrn Dr. Heino Schulz

Myanmar/Birma - Land der goldenen Pagoden
eine märchenhafte Reise - Diavortrag

Man glaubt es kaum: 
Selbst im kleinsten 
Dorf am Ufer des 
Ayeyarwaddy, der 
„ H a u p t v e r k e h r s -
straße des Landes“, 
ragen aus dem Grün 
des Regenwaldes 
vergoldete Pagoden 
hervor. Arm sind die 
Menschen, doch von 
einer fast unwirk-
lichen Herzlich-
keit. Man sieht nur 
lachende, strahlende 
Gesichter – vor allem, 
wenn sie den noch 

seltenen Touristen begegnen. Mit dem Schiff „Road 
to Mandalay“, ein ehemaliges Rhein-Schiff des Köln-
Düsseldorfer, das Huckepack ins ferne Asien trans-
portiert wurde, fahren wir von Mandalay bis in den 
Norden an die chinesische Grenze. Wir besuchen 
Märkte, Tempel, Pagoden, Dörfer und Schulen mit 
fröhlichen Kindern, sehen Handwerkern zu bei ihrer 
Arbeit wie Steinmetzen, Webern, Goldplättchen-
herstellern für die Pagoden und Lackarbeitern. Wir 
treffen Mönche und Nonnen, die morgens ihr täg-
liches Essen erbitten von den Menschen. Die Ufer 
mit kleinsten Dörfern aus Bambushütten gleiten an 
uns vorbei und wir genießen den Luxus dieses schö-
nen Schiffes mit den reizenden Birmesen, die sich 
um unser Wohl kümmern. Allein im Ort Pagan gibt 
es heute noch über 2.000 Pagoden und Tempel. Ein 
Besuch dieses Landes ist ein Bad für die Seele.

2131	 Lengerich, Bonhoeffer-Realschule
	 Do., 21.01.2010, 19.30-21.00 Uhr (1x) 
	 Karten an der Abendkasse: 
	 5,- EUR, ermäßigt 4,- EUR 
	 bitte melden Sie sich an!
	 Dr. Renate V. Scheiper

Landeskunde
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Astrologie - Möglichkeiten und Grenzen
Obwohl die Astrologie in den letzten Jahren an 
Popularität zugenommen hat, geht es in dieser 
Veranstaltung vor allen darum, Ihnen zu zeigen, 
was Sie von der Astrologie bzw. einem Astrologen 
erwarten können und was nicht. Es geht nicht 
darum, durch die Astrologie einfache Antworten 
auf die wichtigsten Fragen des Lebens zu finden, 
denn eines kann die Astrologie auf jeden Fall nicht:
Sie kann keine Entscheidungen für Sie treffen oder 
Ihnen Ereignisse in der Zukunft vorhersagen. Sie 
kann Ihnen auch nicht sagen, ob sie heiraten sol-
len oder nicht, ob Sie mit dem richtigen Partner 
zusammen sind, oder ob Sie im Lotto gewinnen 
werden. Sie kennt auch nicht Ihre individuellen 
Lebensumstände.
Allerdings kann Ihnen die Astrologie helfen, ein 
tiefgehenderes Verständnis ihrer Selbst zu finden, 
sie kann Ihnen Hinweise auf Ihre Stärken und 
Schwächen sowie auf Herausforderungen und 
Möglichkeiten in Ihrem Leben geben.
Im Vortrag werden folgende Aspekte beleuchtet:
- 	 Welche Angaben sind für die Erstellung eines 

Geburtshoroskopes erforderlich?
- 	 Was versteht die Astrologie unter Zeitqualität?
- 	 Wo verbirgt sich astrologisches Wissen im all-

täglichen Bereich?
- 	 Wie wird ein Horoskop gedeutet?
- 	 Welche Möglichkeiten bzw. welchen Nutzen 

bietet mir die Astrologie und welche Aussage-
grenzen sind zu beachten?

Diese und ähnliche Fragen sollen an diesem Abend 
besprochen werden, damit Sie wissen, was Sie von 
der Astrologie erwarten können und was nicht.

2141	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Mi., 03.02.2010, 19.30-21.00 Uhr (1x) 
	 Karten an der Abendkasse: 
	 5,- EUR, ermäßigt 4,- EUR 
	 bitte melden Sie sich an!
	 Hans-Jürgen Dembeck

Die Kunst des Mähens mit der Sense
Dieser Kurs richtet sich an Besitzer einer bunten 
und artenreichen Blumen- oder Wildkräuterwiese, 
die nur 1 bis 2 mal jährlich mähen, an Pferdehalter, 
die ihre elektrischen Weidezäune freischneiden 
müssen, bzw. Geilstellen und Brennnesselinseln 
auf der Weide kurz halten wollen, an Menschen, 
die Alternativen zu Motorsensen (Freischneider) 
suchen oder einfach nur Interesse und Spaß haben, 
den Umgang mit diesem uralten Werkzeug zu erler-
nen. Sie erfahren etwas über die Geschichte und 
Tradition der Sense, lernen durch Dengeln und Wet-
zen das Sensenblatt richtig zu schärfen, die Sense 
passend einzustellen und Sie haben Gelegenheit, 
sich in der Technik des Mähens zu üben.
Bitte bringen Sie Arbeitshandschuhe, Gummistiefel 
und - falls vorhanden - eine Sense mit.

2151	 Lienen, Hof Höstebrock
	 Sa., 29.05.2010, 14.00-17.45 Uhr (1x) 
	 12,50 EUR, ermäßigt 9,50 EUR
	 Michael Hoppe

Schimmelpilze in der Wohnung erkennen und 
vermeiden
Schimmelpilz in der Wohnung. Das ärgert nicht 
nur die Bewohner, sondern auch den Hausbesitzer. 
Schimmelpilze können nicht nur zu Schäden am 
Mauerwerk führen, sie können sich auch negativ 
auf das Raumklima auswirken und die Gesund-
heit der Bewohner beeinträchtigen (z.B. Allergien, 
Atemwegsprobleme, Infektionen). Warum das so 
ist und wie man sich dagegen schützen kann, wird 
im Vortrag thematisiert, der auch auf die recht-
lichen Aspekte für Mieter und Vermieter in diesem 
Zusammenhang eingeht. Mit Tipps zur Vorsorge 
und Vermeidung.

2161	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Do., 18.02.2010, 19.30-21.00 Uhr (1x) 
	 Karten an der Abendkasse: 
	 5,- EUR, ermäßigt 4,- EUR 
	 bitte melden Sie sich an!
	 Ralf Holtrup

Astrologie Natur und Umwelt
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Räume zum Wohlfühlen  
- bauen und wohnen nach Feng Shui
Vortrag
Lebensräume jeder Art tragen in oft unterschätzter 
Weise zu unserem Wohlbefinden bei. Warum eine 
Umgebung uns gut tut oder nicht, hat meist Ursa-
chen, die über Geschmack und Stil hinausgehen. 
Wenn wir die vielfältigen Beziehungen zwischen 
Mensch und Raum besser kennen, sind wir in der 
Lage, gezielt so zu bauen und einzurichten, dass 
unsere Lebensqualität spürbar zunimmt – und das 
oft mit einfachen Mitteln.
Dieser Einführungsvortrag soll zum grundlegenden 
Verständnis über Feng Shui beitragen. Außerdem 
bekommen Sie Praxistipps für gesundes Schlafen, 
konzentriertes Arbeiten und mehr Wohlfühlen an 
Ihren Lieblingsplätzen, um diese zu Hause zu testen.

2171	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Mi., 10.03.2010, 19.30-21.00 Uhr (1x) 
	 Karten an der Abendkasse: 
	 5,- EUR, ermäßigt 4,- EUR 
	 bitte melden Sie sich an!
	 Kirsten Bonsen

Die Kraft der Edelsteine
Vortrag
Haben Edelsteine eine Wirkung auf uns Menschen? 
Dieser Annahme Glauben zu schenken, fällt uns in 
unserer logisch rationalen Welt recht schwer. Doch 
die Steinheilkunde ist so alt wie die Kräuterheilkun-
de. Umfangreiche Beschreibungen zur heilkundlichen 
Anwendung von Edelsteinen finden wir z.B. im Mittel-
alter, in den Werken der Äbtissin Hildegard von Bingen.
Dieser Vortrag vermittelt einen ersten Eindruck von 
der Wirkweise der Edelsteine, gibt praktische Anlei-
tungen zu Anwendung und Pflege und schließt mit 
der Wahl des persönlichen Edelsteines.

2181	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Mi., 17.02.2010, 19.30-21.30 Uhr (1x) 
	 Karten an der Abendkasse: 
	 6,- EUR, ermäßigt 4,50 EUR 
	 bitte melden Sie sich an!
	 Gudrun Peukert

Natur und Umwelt



29



30

Beruf und Schulabschlüsse
Es informiert und berät Sie: Ernst - A. Hüttemann, Telefon 05481 938817, eahuettemann@vhs-lengerich.de

Maschinenschreiben/Tastschreiben am PC

Kultur und kreatives Gestalten
Es informiert und berät Sie: Ute Gerloff, Telefon 05481.938816, ugerloff@vhs-lengerich.de

Ausstellungen

„Übermalte Fotos mit Eiweißlasuren"
Ulrich Dauber

11. Januar – 26. Februar 2010

„Unsere Stadt durch meine Augen"
Lengerich mit den Augen einer Frau erleben

9. März – 30. April 2010

„Ansichten"
... wenn der Bauch und der Kopf sich Geschichten erzählen

1. Mai – 15. Juli 2010

Ausstellung in der „Kleinen Galerie“ der Volkshochschule Lengerich/Westf.,  
49525 Lengerich, Bahnhofstr. 106

Öffnungszeiten:
Mo.: .............................8.30-12.00 und 13.30-17.00 Uhr
Di.: ...............................8.30-12.00 und 13.30-17.00 Uhr
Mi.: ..............................8.30-12.00 Uhr
Do.: ..............................8.30-12.00 und 13.30-17.00 Uhr
Fr.: ...............................9.30-12.00 Uhr
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Zeichnen mit dem Bleistift: 
Die menschliche Figur
Der sichere Umgang mit dem Bleistift 
für Anfänger mit und ohne Grundkenntnisse
Die Spur des Bleistifts ist der Strich!
Vor diesem Hintergrund lassen sich vielfältige zeich-
nerische Vorstellungen vermitteln und einüben. 
Somit können sich die erlernten Fähigkeiten und 
Fertigkeiten mit anderen gestalterischen Techniken 
verbinden und bilden darüber hinaus auch für Ihre 
malerischen Ambitionen eine effektive Basis.
Der Kurs ist aufgrund der verschiedenen Schwer-
punkte in 3 Kurseinheiten gegliedert und zwar je 
6 Kurstage für einen Schwerpunkt. Der jeweilige 
Kurs-Schwerpunkt wird im Kurstitel genannt:
1. Schwerpunkt: Objektzeichnen und Perspektiven
2. Schwerpunkt: Das menschliche Gesicht
3. Schwerpunkt: Die menschliche Figur (auch mit 
Aspekten der Modezeichnung).
Bitte bringen Sie einen Zeichenblock in DIN A3, ein 
Radiergummi, einen Anspitzer und Bleistifte in den 
Härtegraden HB, 2B bis 6B mit.

3021	 Lengerich, Bonhoeffer-Realschule
	 mo., ab 22.02.2010, 18.00-20.15 Uhr (6x) 
	 41,50 EUR, ermäßigt 31,50 EUR
	 Hans-Ulrich Kekow

Die Grundlagen der Aquarellmalerei: 
Das Stillleben
Für Anfänger mit und ohne Grundkenntnisse
Kaum eine Maltechnik bietet so viele Möglichkeiten 
wie die Aquarellmalerei und ist doch relativ unkom-
pliziert und so wenig aufwendig. Aber auch beim 
Aquarell sind Gesetzmäßigkeiten und das Erlernen 
von Techniken vonnöten. Deshalb werden wir uns 
in den Kursen mit 3 Schwerpunkten verstärkt 
beschäftigen:
Der Kurs ist aufgrund der verschiedenen Schwer-
punkte in 3 Kurseinheiten gegliedert und zwar je 
6 Kurstage für einen Schwerpunkt. Der jeweilige 
Schwerpunkt wird im Kurstitel genannt.
1. Schwerpunkt: Landschaft
2. Schwerpunkt: Blumen
3. Schwerpunkt: Stillleben
Bitte bringen Sie einen Aquarellblock ab 250 
Gramm, Aquarellfarben gut sortiert, eine Grund-
ausstattung Aquarellpinsel in den Größen Nr. 6, 12, 
20 und höher sowie eine Rolle Küchenpapier mit.

3031	 Lengerich, Bonhoeffer-Realschule
	 do., ab 18.02.2010, 18.00-20.15 Uhr (6x) 
	 28,- EUR, ermäßigt 20,50 EUR
	 Hans-Ulrich Kekow

Werkstatt-Club

3041	 Lengerich, Bonhoeffer-Realschule
	 di., ab 16.02.2010, 19.00-21.15 Uhr (6x) 
	 41,50 EUR, ermäßigt 31,- EUR
	 Hans-Ulrich Kekow

Malerei

Online anmelden? – Kein Problem

Schauen Sie nach unter
www.vhs-lengerich.de

Unser Programm finden Sie 
vollständig im Internet.
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 Malerei

Christine Traut

Malerei:
Meine Gedanken sind immer: 
Was beschäftigt mich am meisten,  
und was ist gerade Thema in meinem Leben. 
 
Wie kann ich diese Thematik in meinen Bildern 
umsetzen.  
Und: Was ist noch wichtig: 
Neben der Frage der Gestaltung und Positionie-
rung von Farbe, Malmittel und Gafik:  
Das eigene Gefühl.  
 
Das Endergebnis ist bestenfalls die eigene prä-
gnante Bildsprache, die bewegt oder anregt. 
 
Meine Intension: Erfahrung und Interesse an 
der Malerei weitergeben. 
 
VITA 
1966		   geboren in Ludwigshafen 
1982 – 1990	  Töpferlehre + Gesellenjahre 
1990- 1998	  Studium Innenarchitektur 
1998 – 2004	  Innenarchitektin 
2005		   Geburt der Tochter 
seit 1984	  Beschäftigung mit Malerei 
seit 2006	  Malerei und Zeichenkurse 

Gemeinschaftsausstellungen /  
Einzelausstellungen: Steinfurt, Aachen, Köln, 
Soest, Bremen, Lengerich,Ostbevern

Experimentell und Abstrakt – Die Malerei
Malerische Suche zwischen Spontaneität und  
Ausdruck
für Anfänger und Fortgeschrittene
In diesem Kurs geht es um das Ausprobieren und 
das Entdecken der Kreativität. Das Zusammenspiel 
von Experiment und persönlichen Vorstellungen ist 
eine wunderbare Möglichkeit, interessante Bilder 
entstehen zu lassen. Wir begeben uns auf Spuren-
suche mit der eigenen Kreativität und lassen uns auf 
spontane Malprozesse ein. Das Thema eines Bildes 
kann ein wichtiger Bestandteil in der Ausarbeitung 
eines Bildes sein. Der Einsatz von Farbe und Materi-
al ist unser wichtigstes Instrument, zusammen mit 
dem Werkzeug Pinsel, Schwamm und Lappen oder 
ähnlichem experimentelle Bilder zu malen.
Bitte bringen Sie eigene Farben und Materialien 
(Acrylfarben oder Dispersionsfarben), Malerpinsel 
einfacher Art und in verschiedenen Stärken, Gips-
wickel, Gewebestrukturen wie Netze o.ä., Spachtel, 
Lappen, Schwamm, 2 bis 4 Leinwände oder Hartfa-
serplatten (Größenordnung: ca. 60 x 80 cm oder 50 
x 70 cm) mit. Außerdem mehrere Lappen, Handtü-
cher, 2 Plastikschüsseln für Wasser und einen Kittel 
oder ein altes Oberhemd.

3052	 Tecklenburg, Kulturhaus
	 ehemals Kreisheimathaus
	 Do., 04.02., 11.02. u. 25.02.2010 
	 jeweils von 19.00-21.15 Uhr (3x) 
	 26,- EUR, ermäßigt 21,- EUR
	 Christine Traut

Hinweis:
Ausstellung in der „Kleinen Galerie“ im VHS-Haus:

„Ansichten
… wenn der Bauch und der Kopf sich Geschichten 

erzählen“
Christine Traut

01. Mai - 15. Juli 2010
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Experimentelle Malerei mit Dispersions- und 
anderen Farben
Inspiriert durch Beispiele aus der „Modernen 
Kunst“ wie z. B. Künstler der arte povera (zur Ein-
stimmung: Präsentation einer kleinen Dia-Auswahl) 
soll die Freude am malerischen, kreativen Prozess 
und die Ausarbeitung persönlicher Bildideen und 
Ausdrucksformen im Vordergrund stehen. Neben 
der klassischen Form der Malerei sollen vor allem 
experimentelle Techniken (Collage ...) und der 
Umgang mit ungewöhnlichen Materialien – wie 
z. B. Naturmaterialien – den malerischen Prozess 
erweitern. Bitte bringen Sie eigene Materialien und 
Farben (Dispersionsfarben in den Grundfarben und 
weiße Wandfarbe), einfache Malerpinsel in ver-
schiedenen Stärken, eventuell Spachtel, Sand u.a. 
Materialien sowie zwei bis vier Hartfaserplatten 
(Baumarkt) und/oder Keilrahmen mit Leinwand 
(ca. 60 x 80 cm und größer) mit. Denken Sie bitte 
auch an ein altes Oberhemd oder einen Kittel.

3062	 Tecklenburg, Kulturhaus
	 ehemals Kreisheimathaus
	 sa., ab 06.03.2010, 14.00-17.45 Uhr (3x) 
	 39,50 EUR, ermäßigt 31,- EUR
	 Helmut Kemper

Übermalen von Fotos mit Eiweißlasurfarben
Hierbei geht es um das Verändern von Fotos, indem 
wir sie mit Eiweißlasurfarben über- bzw. bemalen. 
Dadurch verändern wir das Foto auf künstlerische 
Weise. Es wird sozusagen verfremdet und etwas 
Neues entsteht.
Bitte bringen Sie möglichst viele Farbfotos / 
Schwarz-weiß Fotos zum Ausprobieren im Format 
10 x 15 cm mit. Zum Übermalen: Mindestgröße 13 x 
18 cm oder 20 x 30 cm oder 30 x 45 cm. Die Motive 
können unterschiedlichster Art sein (auch Fotose-
rien). Bitte bringen Sie außerdem Pinsel in verschie-
denen Größen und mehrere kleine Porzellanteller 
(Untertassen) mit. Die Eiweißlasuren werden von 
dem Dozenten zur Verfügung gestellt, der hierfür 
eine Unkostenpauschale von 10,- EUR von jedem 
Kursteilnehmer einsammeln wird.

3072	 Tecklenburg, Kulturhaus
	 ehemals Kreisheimathaus
	 Sa., 17.04.2010, 10.00-16.00 Uhr (1x) 
	 23,50 EUR, ermäßigt 19,- EUR
	 Ulrich Dauber

Hinweis:
Ausstellung in der „Kleinen Galerie“ im VHS-Haus

„Übermalte Fotos mit Eiweißlasuren“
Ulrich Dauber 

11. Januar bis 26. Februar 2010

Malerei
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Töpfern für Erwachsene
Töpferkurs für Erwachsene, die das freie Gestalten 
von Hand an Schalen, Schüsseln und Vasen ken-
nenlernen möchten. Weißer und roter Ton oder in 
Kombination stehen zur Auswahl. Platten-, Würst-
chen-, Flecht-, Stanz-, Schneide- und Spitzentechnik 
können dabei erlernt werden. Der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt. Eine Material- und Brenn-
kostenpauschale von ca. 20,- EUR zahlen Sie bitte 
an die Kursleiterin.
Bitte bringen Sie einen Kittel/Schürze oder Frei-
zeitkleidung, die beschmutzt werden kann, Hand-
creme und 2 Plastiktüten mit.

3094	 Lienen, Töpferei Lengericher Str. 51
	 di., ab 26.01.2010, 19.00-20.30 Uhr (10x) 
	 49,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Klaudia Nonhoff

Hinweis:
Töpfern für Kinder im Alter von 6 - 10 Jahren

siehe Kurs-Nr. 5094

Töpfern für Kinder im Alter von 6 - 10 Jahren
Osterferienkurs

siehe Kurs-Nr. 5154

Malerei

Malen und Zeichnen am Montag
Jeder der Lust und Freude am Malen oder Zeichnen 
hat bekommt in diesem Kurs die Möglichkeit, seine 
gestalterischen Fähigkeiten aufzufrischen oder 
wird durch fachkundige Anleitung in verschiedene 
Techniken eingeführt.

3084	 Lienen, Haus des Gastes
	 Mo., 01.02., 01.03., 12.04. u. 03.05.2010 
	 jeweils von 11.00-12.30 Uhr (4x) 
	 25,- EUR, ermäßigt 19,- EUR
	 Torsten Müller

Töpfern
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Bremen – Fotoausflug
Ein Tagesausflug
Dieser Ganztagesausflug soll dazu dienen, die 
Handhabung der eigenen Kamera mit außerge-
wöhnlichen und reizvollen Fotomotiven in Bremen 
miteinander zu verknüpfen. Durch unterschiedliche 
Themenstellungen kann jeder für sich herausfin-
den, inwieweit man die Fototechnik beherrscht 
und welche persönlichen Motive und Themen favo-
risiert werden.
Die Fahrtkosten (z.B. bei Fahrgemeinschaften das 
Benzingeld) werden anteilig von den Teilnehmern 
getragen. Begleitendes Unterrichtsmaterial kann 
für 4,- EUR erworben werden.
Hinweis: Die VHS und der Kursleiter haften nicht für 
Schäden, die durch die Teilnahme entstehen.
Bitte bringen Sie zum Vorbereitungstreffen fol-
gendes mit – soweit vorhanden:
Kameraausrüstung (analog- oder digital), Bedie-
nungsanleitung, Schreibmaterialien.

3101	 Lengerich, VHS, Bahnhofstr. 106
	 Vorbereitungstreffen:
	 Mi., 17.03.2010, 18.30-20.45 Uhr (1x) 
	 Tagesausflug nach Bremen:
	 Sa., 20.03.2010 (1x)
	 Abfahrt: 	 ca. 9.00 Uhr
	 Rückkehr: 	 ca. 17.00 Uhr
	 Nachbereitungstreffen:
	 Mo., 12.04.2010, 18.30-20.45 Uhr (1x)
	 28,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Diethelm Schäfer

Fotografie

Silberschmuck
Mit etwas handwerklichem Geschick können Sie 
unter Anleitung einer Goldschmiedin Schmuckstücke 
nach eigenen oder auch vorgegebenen Entwür-
fen anfertigen. Verarbeitet werden Silberdraht, Sil-
berblech, Edelsteine und Perlen. Sie werden alle 
Arbeiten nach kurzer Einarbeitung selbst durchfüh-
ren können!  Kosten für Silber nach Verbrauch und 
eine Material-/Maschinenkostenpauschale von 5,- 
EUR werden zuzüglich zu den Kursgebühren direkt 
an die Kursleiterin bezahlt.
Der Wechsel zwischen den Kursen ist nicht möglich. 
Bringen Sie bitte eine Schürze oder einen Kittel (kein 
Kunststoffmaterial!) mit. 

Anmeldeschluss für alle Kurse: 
Do., 14.01.2010, 12.00 Uhr. 
Verbindliche Vorbesprechung mit gleichzeitiger 
Auslosung der Arbeitsplätze: 
Mo., 18.01.2010, 19.30 Uhr im Mehrzweckraum 
der Bonhoeffer-Realschule in Lengerich.

Bitte beachten Sie, dass Sie sich nur für einen 
Kurs anmelden können.
Zu den Wochenendkursen können neue Teilneh-
mer nicht angenommen werden!

3112	 Tecklenburg, Grundschule
	 di., ab 19.01.2010, 15.00-17.15 Uhr (10x) 
	 69,50 EUR, ohne Ermäßigung
	 Anmeldeschluss: 14.01.2010
	 Christa Tenckhoff

3122	 Tecklenburg, Grundschule
	 di., ab 19.01.2010, 19.30-21.45 Uhr (10x) 
	 69,50 EUR, ohne Ermäßigung
	 Anmeldeschluss: 14.01.2010
	 Christa Tenckhoff

3132	 Tecklenburg, Grundschule
	 mi., ab 20.01.2010, 16.00-18.15 Uhr (10x) 
	 69,50 EUR, ohne Ermäßigung
	 Anmeldeschluss: 14.01.2010
	 Christa Tenckhoff

Silberschmuck

Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt 
nicht. Sie bekommen jedoch Nachricht, 
wenn ein Kurs bereits belegt ist oder 
ausfallen muss. 
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Silberschmuck Stricken und Filzen

Silberschmuck - Wochenendkurs
Zu den Wochenendkursen können neue Teilneh-
mer nicht angenommen werden, da erhebliche 
Kenntnisse vorausgesetzt werden!

3142	 Tecklenburg, Grundschule
	 Der Kurs besteht aus 2 Terminen: 
	 Fr., 16.04.2010, 17.00-22.00 Uhr 
	 Sa., 17.04.2010, 9.30-17.00 Uhr 
	 35,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Anmeldeschluss: 14.01.2010
	 Christa Tenckhoff

3152	 Tecklenburg, Grundschule
	 Der Kurs besteht aus 3 Terminen: 
	 Do., 22.04.2010, 18.00-22.00 Uhr 
	 Fr., 23.04.2010, 18.00-22.00 Uhr 
	 Sa., 24.04.2010, 9.30-17.00 Uhr 
	 44,50 EUR, ohne Ermäßigung
	 Anmeldeschluss: 14.01.2010
	 Christa Tenckhoff

Hinweis
Die Ringe auf dem Titelbild sind von Teilnehmern 
aus  den Silberschmuckkursen gefertigt worden.

Filzjacken und -westen gestrickt
verblüffend einfach
Das Prinzip ist einfach: Sie stricken mit extra dicken 
Nadeln aus einer skandinavischen Spezialwolle eine 
Tasche oder einen Beutel. Anschließend wird diese 
in einer Waschmaschine auf 40 Grad gewaschen 
und das Material verfilzt wie gewollt. 
Die Kursleiterin ist Dänin und möchte diese beson-
dere Technik vermitteln. 
Bitte bringen Sie Stricknadeln in der Größe 4 - 4 1/2 
und ein Maßband mit.

3164	 Lienen, „den lille garnbutik“
	 mi., ab 10.03.2010, 19.30-22.00 Uhr (2x) 
	 18,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Camilla Dahl-Joergensen

Ich möchte auch stricken können
Sie wollten immer gern das Stricken erlernen, hat-
ten aber nie die Zeit oder jemanden, der Ihnen 
das beibringen konnte? In diesem Kurs erlernen 
Sie die Grundprinzipien des Strickens (rechts, links, 
aufschlagen usw.). 
Das Material kann bei der Kursleiterin erworben 
werden.

3174	 Lienen, „den lille garnbutik“
	 mi., ab 27.01.2010, 20.00-22.00 Uhr (2x) 
	 24,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Camilla Dahl-Joergensen

Online anmelden? – Kein Problem

Schauen Sie nach unter
www.vhs-lengerich.de

Unser Programm finden Sie 
vollständig im Internet.
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Stricken und Filzen

Offene Werkstatt filzen
An diesem Wochenende kann jeder nach Herzens-
lust eigene Wünsche und Ideen in Filz umsetzen. 
Materialien bringt die Kursleiterin mit, die kon-
kreten Projekte kommen von den Teilnehmern. 
Das Angebot der Kursleiterin: Crazy Patchwork 
mit Filz. Stücke aus Vorfilz und Stoff werden neu 
zusammengesetzt. So entstehen Flächen und Hohl-
formen – als Stoffe, Bilder, Taschen, als Objekte 
für drinnen und draußen. Auch Anfänger sind 
willkommen.
Bitte bringen Sie alte Handtücher, alte Küchen-
tücher, ein Laken oder Bettbezug, Vorfilz- und 
Filzreste (falls vorhanden), dünne Stoffreste, 
Gestricktes, Garne usw. mit. Eine reichhaltige Mate-
rialkiste beflügelt die Phantasie.

3181	 Lengerich, Bonhoeffer-Realschule
	 Der Kurs besteht aus 2 Terminen: 
	 Fr., 26.02.2010, 18.30-21.45 Uhr 
	 Sa., 27.02.2010, 10.00-17.00 Uhr 
	 30,- EUR, ohne Ermäßigung
	 Mechtildis Köder

Floristik

Floristik
Unter Anleitung der Floristin Katja Otte können Sie 
floristische Werke für Ihr Heim gestalten. Materi-
alkosten zahlen Sie bitte direkt an die Kursleiterin.

„Neuer Glanz für Ihre Gläser“
Wer kennt das nicht. Zahlreiche Gläser stehen 
unbeachtet in der Schrankwand und fristen dort 
ihr trostloses Dasein. Das wollen wir ändern! Mit 
frechen Ideen rund um den Frühling.

3196a	 Westerkappeln,   
	 ... die Efeuranke, Kreuzstr. 8
	 Mi., 17.02.2010, 19.30-ca. 22.30 Uhr 
	 12,50 EUR, ermäßigt 9,50 EUR
	 Katja Otte

„Visitenkarte - Eingangsbereich“
Neutrale, witzige, außergewöhnliche Türkränze für 
den Eingangsbereich für das ganze Jahr.

3196b	 Westerkappeln,  ...  
	 die Efeuranke, Kreuzstr. 8
	 Do., 18.02.2010, 19.30-ca. 22.30 Uhr (1x) 
	 12,50 EUR, ermäßigt 9,50 EUR
	 Katja Otte

„Antiaging für Ihren Türkranz“
Wir zeigen Ihnen, was Sie mit Ihren vorhandenen 
Kranzunterlagen, die nutzlos in der Schrankecke 
liegen, alles zaubern könnten. - Vom Tischkranz bis 
hin zum Türkranz.

3196c	 Westerkappeln,  ...  
	 die Efeuranke, Kreuzstr. 8
	 Fr., 19.02.2010, 19.30-ca. 22.30 Uhr (1x) 
	 12,50 EUR, ermäßigt 9,50 EUR
	 Katja Otte



38

Gitarre für Anfänger – Grundkurs ab 16 Jahre
In diesem Kurs werden Sie in besonders kleinen 
Schritten ans Gitarrenspiel herangeführt. Wir wer-
den uns nur ca. 7 Griffe vornehmen und Lieder 
mit einfachster Schlagtechnik begleiten, um bereits 
mit wenig Übung schnell erste Erfolgserlebnisse 
zu erzielen. Kleine Spielereien und Fingerübungen 
sollen Sicherheit im Umgang mit der Gitarre geben. 
Für diesen Kurs sind Notenkenntnisse nicht erfor-
derlich. Ein Kostenbeitrag von 6,- EUR ist in der 
Kursgebühr enthalten. Bitte bringen Sie eine Gitar-
re und Schreibzeug mit.
Der Gitarrenkurs richtet sich an Teilnehmer, die 
mindestens 16 Jahre alt sind.

3201	 Lengerich, Bonhoeffer-Realschule
	 di., ab 26.01.2010, 18.30-20.00 Uhr (8x) 
	 40,50 EUR, ermäßigt 32,- EUR
	 Renate Tassemeier

Gitarre für Anfänger - Ergänzungskurs I
Dieser Kurs baut auf den Anfängerkurs des Herbst-
semesters 2009 auf. Neu- und Wiedereinsteiger mit 
geringen Vorkenntnissen sind herzlich willkommen, 
in diesen Kurs einzusteigen. Voraussetzung ist, 
dass die Akkorde A, Am, A7, C, G, G7, D, D7, E und 
H7 in langsamer Geschwindigkeit einigermaßen 
sicher gewechselt werden können. In diesem Kurs 
werden weitere Akkorde und das Spielen einiger 
einfacher Melodien vertieft. Erklärt wird die Tabu-
latur-Schreibweise, mit der man diverse Songs in 
Anfängerbüchern und Internet lesen kann. Noten-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Ein Kostenbei-
trag von 6,- EUR ist in der Kursgebühr enthalten.
Bitte bringen Sie eine Gitarre und Schreibzeug mit. 
Der Kurs richtet sich an erwachsene Teilnehmer und 
Jugendliche, die mindestens 16 Jahre alt sind.

3211	 Lengerich, Bonhoeffer-Realschule
	 di., ab 26.01.2010, 20.00-21.30 Uhr (8x) 
	 40,50 EUR, ermäßigt 32,- EUR
	 Renate Tassemeier

Gitarre für Anfänger - Ergänzungskurs II
Dieser Kurs baut auf den Ergänzungskurs I des 
Frühjahrssemester 2010 auf. Neu- und Wiederein-
steiger mit geringen Vorkenntnissen sind herzlich 
willkommen, in diesen Kurs einzusteigen. Voraus-
setzung ist, dass die Akkorde A, Am, A7, C, G, G7, 
D, D7, E und H7 in langsamer Geschwindigkeit 
einigermaßen sicher gewechselt werden können. 
In diesem Kurs werden weitere Akkorde und das 
Spielen einiger einfacher Melodien vertieft. Erklärt 
wird die Tabulatur-Schreibweise, mit der man 
diverse Songs in Anfängerbüchern und Internet 
lesen kann. Notenkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Ein Kostenbeitrag von 6,- EUR ist in der Kurs-
gebühr enthalten.
Bitte bringen Sie eine Gitarre und Schreibzeug mit. 
Der Kurs richtet sich an erwachsene Teilnehmer 
und Jugendliche, die mindestens 16 Jahre alt sind.

3221	 Lengerich, Bonhoeffer-Realschule
	 di., ab 20.04.2010, 19.30-21.00 Uhr (8x) 
	 40,50 EUR, ermäßigt 32,- EUR
	 Renate Tassemeier

Gitarre für Fortgeschrittene
ein Kurs für Erwachsene
Dieser Kurs baut auf das umfangreiche Material 
mehrerer Semester auf. In ungezwungener Atmo-
sphäre werden wir die erlernten Akkorde sowie 
Schlag- und Zupfmuster vertiefen und neue hinzu-
lernen.
Für diesen Kurs sind Notenkenntnisse nicht erfor-
derlich.  Ein Kostenbeitrag von 6,- EUR ist in der 
Kursgebühr enthalten. Bitte bringen Sie eine Gitar-
re und Schreibzeug mit.
Neu- bzw. Wiedereinsteigern wird empfohlen –
bzgl. der Einstufung – vor Kursbeginn mit der 
Dozentin Renate Tassemeier, Tel. 05481/83347, 
Kontakt aufzunehmen.

3231	 Lengerich, Bonhoeffer-Realschule
	 mi., ab 27.01.2010, 18.30-20.00 Uhr (8x) 
	 40,50 EUR, ermäßigt 32,- EUR
	 Renate Tassemeier

Gitarre
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wdr 3. Aus Lust am Hören.

Das Beste aus der Welt der Musik.

Sehnsucht, Sünde, Sinfonie.


